
t t

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich bei

uſtellung 2,50 die Poſt
25 ausſchl Zuſtellungsgebühr

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſkripte
wird keine Gewähr übern ommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 1140
der Anzeigen Abteilung Nr 176 der
Abonnementsabteilung Mr 1133

WMorgen Ausgabe

Fünfundvierzigſter Jahrgaus

Saale Zeikun
Anzeigen

werden die SGgeſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pfg olche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
573 alle Gr Brauhausſtraße 17eng ſhaſtegelle Markt 24

g

Halle a Donnerstag den 20 April 1911Nr 183

Germaniſterung
und Enteignung

Man ſchreibt uns
Die Provinz Poſen iſt das für die Oſtmarkenfrage

wichtigſte Gebiet denn ſie liegt einerſeits gerade im Zen
trum der halbpolniſchen Landesteile zwiſchen Weſtpreußen
im Norden und Schleſien im Süden und ſie hat zweitens
die größten zuſammenhängenden Maſſen überwiegend pol
niſcher Gebietsteile aufzuweiſen Sie ſendet ja auch in den
Reichstag und in den Landtag weſentlich mehr polniſche
Abgeordnete als Weſtpreußen oder Schleſien

Jn dieſer für die Oſtmarkenfrage alſo wichtigſten Pro
vinz hat wie die letzte Volkszählung ergeben hat ſich die
deutſche Bevölkerung in ſtärkerem Maße vermehrt als die
polniſche allerdings nicht abſolut genommen ſondern nur
relativ Der Prozentſatz der deutſchen Bevölkerungs
vermehrung iſt ein günſtigerer als der der polniſchen aber
an Seelenzahl haben die Polen immer noch mehr zugenom
men als die Deutſchen
natürlich dies letztere Moment das ausſchlaggebende denn
es entſcheidet dabei ja nicht die relative Stimmenvermeh
rung ſondern die abſolute Stimmenzahl

Jnſofern alſo kann die Freude über das für das Deutſch
tum verhältnismäßig günſtige Ergebnis der Volkszählung
ein nur bedingtes ſein Sie muß ſich aber geradezu in Be
ſorgnis verwandeln wenn man daran denkt daß das
weſentlichſte für die Vermehrung der deutſchen Bevölkerung
in Frage kommende Moment bei den nächſten Volkszäh
lungen vorausſichtlich kaum noch mitſprechen wird Die
Anſiedlungstätigkeit droht nämlich erheb
lich ins Wanken zu geraten Der preußiſche Land
wirtſchaftsminiſter hat kürzlich erklärt es ſei noch Land für
2200 Anſiedlerſtellen zu beſetzen Wenn aber in dem er
freulich ſchnellen Tempo das die Beſiedlung in den letzten
Jahren angeſchlagen hat fortgefahren wird ſo werden
dieſe Stellen in kaum mehr als Jahresfriſt beſetzt ſein Es
kommt ja aber auch bei einem ſo weitſchauenden Ziele wie
es der Anſiedlungstätigkeit zugrunde liegt wahrlich nicht
darauf an ob man noch auf ein Jahr verſorgt iſt oder
nicht ſondern es kommt darauf an rechtzeitig dafür zu
ſorgen daß dem erfolgreich begonnenen Werke nicht aus
Mangel an verfügbarem Landbeſitz ein plötzliches Ende be
reitet wird Es iſt alſo Aufgabe der Regierung nicht nur
von der Hand in den Mund zu leben ſondern auf Jahr
zehnte hinaus Vorſorge zu treffen

Dies aber iſt nur möglich durch die Anwendung
des Enteignungsgeſetzes Dies Geſetz iſt vor nun
mehr vollen drei Jahren nach ſchweren Kämpfen die Fürſt
Bülow mit dem Herrenhauſe durchzufechten hatte er
laſſen worden Es gewinnt aber den Anſchein als ob dieſe
ernſthaften Kämpfe gänzlich vergeblich geweſen ſeien denn
das Geſetz iſt bisher noch nicht ein einziges Mal
zur Anwendung gelangt Nun ſind auch wir durch
aus Anhänger einer maßvollen und ſchonenden Anwen
dung dieſes Geſetzes aber wenn es überhaupt nicht wirk
ſam wird dann muß dies doch mit Mißtrauen und Miß
vergnügen erfüllen

Es gibt drei Möglichkeiten für die von der Regierung
bisher beliebte übermäßige Schonung

einmal die Rückſicht auf den verbündeten öſter
reichiſchen Staat in dem die Polen eine für die
Regierung ſehr wichtige Rolle ſpielen zweitens die
Rückſichtnahme auf die Polen in Deutſch
land drittens die Rückſichtnahme auf die Zentrums
partei

Was den uns verbündeten Nachbarſtaat anbetrifft ſo iſt es
ja gewiß ganz gut wenn man auf ihn möglichſte Rückſicht
nimmt aber ſchließlich iſt uns doch das Hemd näher als der
Rock das heißt die Rückſicht auf unſer eigenes Land muß
uns höher ſtehen als die auf Oeſterreich Ungarn Auch

meinen wir daß bei einer ganzen Reihe von Vorgängen
in Oeſterreich ſowohl wie in Ungarn auf die Empfin
dungen der Deutſchen nicht ſo viel Rückſicht genommen wor
den iſt daß dieſer Staat verlangen dürfte daß wir bis in
alle Unendlichkeit darauf bedacht ſein müſſen die Empfin
dungen der in Oeſterreich lebenden Polen auf das ängſt
lichſte zu ſchonen

Wenn man aber hofft durch die Nichtanwendung des
Enteignungsgeſetzes die in Deutſchland lebenden Polen ver
ſöhnen zu können ſo befindet man ſich vollkommen auf dem
Holzwege Was mit einer ſolchen Verſöhnungspolitik gegen
über den Polen erreicht oder vielmehr nicht erreicht wird
hat man ja im Laufe des vorigen Jahrhunderts mehr als
einwal feſtſtellen können und ſchließlich iſt es doch wohl
die Pflicht der Regierung aus den geſchichtlichen Tatſachen

Ein gelegentlicher Mitarbeiter der in der Oſtmarkenfrage
uls ausgezeichnet unterrichtet gilt ſendet uns die vorſtehende Ab
handlung die wir allerdings nicht in allen Punkten unter
ſchreiben können die uns aber wichtig genug zur Veröffent
lichung ſcheint Die Red

Und für politiſche Wahlen iſt

zu lernen Gerade der gegenwärtige Reichskanzler beruft
ſich ja auch ſo gern auf das hiſtoriſch Gewordene Ein Be
weis dafür daß die Polen gar nicht daran denken ſich ver
ſöhnen zu wollen iſt die gerade in letzter Zeit von pol
niſchen Organen mit gefliſſentlicher Offenheit abgegebene
Erklärung die Polen hätten ſich in der Reichsfinanzreform
den Konſervativen und dem Zentrum nicht angeſchloſſen
um der Regierung einen Gefallen zu tun ſondern nur um
den ihnen verhaßten Fürſten Bülow zu ſtürzen

Bleibt die Rückſichtnahme auf das Zentrum Wir
halten es nicht für unmöglich daß gerade dieſes Moment
für das Verhalten der Regierung am meiſten beſtimmend
iſt Wir ſind ſchon von jeher der Anſicht geweſen daß die
Sprengung des Blocks und der Eintritt des Zentrums in
die Regierungsmehrheit kein Segen für die innere Entwick
lung Deutſchlands und Preußens geweſen iſt Wenn aber
die Germaniſierungspolitik durch die Rückſicht auf das Zen
trum aufgehalten wird ſo würden die Vorgänge vom
Sommer 1909 nicht nur kein Segen ſondern geradezu ein
Fluch für Deutſchland geweſen ſein
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Ein engliſches Arteil
über den Kaiſer

Jn London iſt ſoeben ein umfaſſendes Werk über die
Hohenzollern erſchienen das von Brayley Hodgetts
verfaßt iſt und den engliſchen Leſern ein lebendiges Bild von den
Charaktereigentümlichkeiten der Hohenzollern und von den in dem
Geſchlecht waltenden hiſtoriſchen Traditionen vermitteln will

Der Verfaſſer der einen großen Teil ſeiner Kindheit in
Deutſchland zugebracht hat und auch im Laufe ſeiner ſpäteren
Laufbahn wieder nach Berlin zurückgekehrt iſt zeigt in ſeinem
Werke ein Streben zur freundlichen Objektivität das gerade in
dieſen Tagen willkommen geheißen werden muß Von dem Buche
das eine großangelegte Charakteriſtik Friedrichs des Großen auf
weiſt mag die Gegenwart wohl am meiſten das Urteil über Wil
helm II intereſſieren

Hodgetts iſt ein warmer Bewunderer des Kaiſers nach
dem er ſich eingehend mit der Perſönlichkeit Kaiſer Friedrichs be
ſchäftigt hat fährt er fort Sein Sohn und Nachfolger der gegen
wärtige Kaiſer iſt ein viel komplizierterer Charakter Von ſeiner
Mutter erbte er jene künſtleriſchen Anlagen die bei ihr
ſo ausgeprägt waren und auch jenes Feingefühl das dem Genie
gleichkommt und das ſein Onkel König Eduard in ſo außerordent
lichem Maße beſeſſen hat Der Kaiſer iſt vielſeitig beredt
weiſe und begabt aber er iſt auch fleißig arbeitſam gewiſſen
haft pflichtgetreu und vor allen Dingen er iſt Soldat Hohen
zoller bis zu den Fingerſpitzen iſt er im Jnnern ſeines Weſens
auch ein Mann der Gegenwart er iſt modern und er verſteht es
die pittoresken Weſenszüge des Mittelalters mit den neueſten Ent
deckungen der Elektrizität und der Chemie in Einklang zu bringen
Es iſt nicht zu viel geſagt daß er für die deutſche Nation in ihrem
gegenwärtigen kritiſchen Moment ihrer Entwickelung der ideale
Herrſcher iſt Während er die konſervativen Jnſtinkte der bei
weitem größten Mehrheit ſeines Volkes wachruft iſt er ſelbſt für
den Fortſchritt und die Zeichen einer neuen Zeit nicht blind und
weiß ihre Bedeutung voll zu würdigen

Der britiſche Beurteiler hebt dann hervor daß nur Jgnoranz
und Unwiſſenheit die Wurzel jenes engliſchen Glaubens ſein
können nach dem der Kaiſer nach einem Kampfe lechzt und un
geduldig eine Gelegenheit erwartet die Kraft ſeiner gepanzerten
Fauſt zu erproben Hodgetts weiſt nachdrücklich darauf hin daß
der Kaiſer ſeinem ganzen Weſen und ſeinen Anſchauungen nach
niemals dazu geneigt ſein würde im Falle europäiſcher Verwicke
lungen den Angreifer abzugeben er würde ſich darauf beſchränken
im Falle eines Angriffes ſein Land zu verteidigen und
auf das Recht ſeiner guten Sache bauen Jntereſſant iſt
auch daß der engliſche Kritiker das Märchen von der Anglophobie
der maßgebenden deutſchen Geſellſchaftskreiſe widerlegt Er findet
daß ein hervorſtechender Charakterzug der Berliner Geſellſchaft in
Wirklichkeit ihre offene und unverhüllte Anglomanie ſei Jm
Leben ſuche jedermann engliſch auszuſehen engliſche Bücher und
engliſche Zeitſchriften findet man in jedem Hauſe in ſo reichlichem
Maße wie in England ſelbſt und jedermann ſpielt Tennis vom
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Deutsches Reich

Kriegsminiſterium und Luftſchiffahrt
Als der Verlag Ullſtein u Co den B Preis

der Lüfte von 100 000 Mark dem Verein Deutſcher
Flugtechniker zur Veranſtaltung eines Deutſchen Rundflugs
1911 überwies brachte auch das Königl Preußiſche Kriegs
miniſterium dem Plan einen rein nationalen Wettbewerb
auf deutſchem Boden zu veranſtalten lebhaftes Jntereſſe
entgegen

Nachdem jetzt die Vorarbeiten ſo weit gefördert wor
den ſind daß die vom Organiſationsausſchuß ausgearbeitete
Ausſchreibung dem Deutſchen Luftſchiffer Verband zur Ge
nehmigung unterbreitet werden konnte hat ſich das
Kriegsminiſterium zur Stiftung zweier Zu
ſatzpreiſe zum Deutſchen Rundflug 1911 entſchloſſen

Der B zufolge werden die beiden Preiſe 5000und 4000 Mark betragen

Der erſte Preis von 5000 Mark ſoll dem bei
dem Deutſchen Rundfluge 1911 um den B Preis der
Lüfte am beſten abſchneidenden Flieger zufallen ſofern
dieſer auf einer noch zu beſtimmenden Strecke einen Paſſa
gier mitführt und eine Höhe von mindeſtens 400 Meter er
reicht Außerdem ſtellt das Kriegsminiſterium die Beſtel
lung eines Flugzeuges des von dem Preisgewinner be
nutzten Typs in Ausſicht wenn dieſer ſich gut zu Beobach
tungszwecken eignet

Der zweite Preis von 4000 Mark wird für die
Erfüllung einer noch näher zu beſtimmenden Leiſtung aus
geſetzt werden

Dieſe beiden Zuſatzpreiſe des Kriegsminiſteriums wer
den für unſere deutſchen Flugzeugfabriken eine beſonders
willkommene Anregung ſein ihre Leiſtungsfähigkeit zu be
weiſen Das Kriegsminiſterium plant ja bekanntlich noch
in dieſem Jahre den Ankauf einer größeren Zahl
von Flug maſchinen Man geht deshalb wohl in der
Annahme nicht fehl daß die Ergebniſſe des großen Wett
bewerbes um den B Preis der Lüfte bei der Auswahl
dieſer Beſtellungen Berückſichtigung finden werden daß es
alſo nicht bei der zunächſt in Ausſicht geſtellten Einzel
beſtellung ſein Bewenden haben wird

Neben dem Kriegsminiſterium haben ferner aber auch

eine große Zahl deutſcher Städte ihre Beteili
gung an dem geplanten Rundfluge mit meiſt hohen Preis
dotationen zugeſagt Die Geſamtpreisſumme für den Rund
flug dürfte deshalb kaum hinter derjenigen zurückbleiben
die für den geſcheiterten europäiſchen Rundflug zur Ver
fügung ſtand Denn gegen 4600 000 Mark werden voraus
ſichtlich aufgebracht und zur Hebung des deutſchen Flug
weſens verwendet werden können

Der Goethebund für die Trennung
von Kirche und Staat

Der Delegiertentag des Deutſchen Goethebundes in
Bremen veranſtaltete am Dienstag abend eine öffentliche
Verſammlung Rach Vorträgen des Grafen Hoens
broech und des Schweizers Knellwolf wurde eine
Reſolution angenommen die ſich energiſch für die Tren
n von Kirche und Staat ausſpricht und in der es u g
zeißt

Jm Jntereſſe der geiſtigen und religiöſen Freiheit
unſeres Volkes ſeiner geſunden religiöſen Weiter
entwicklung der perſönlichen Wahrhaftigkeit eines jeden
Einzelnen im Jntereſſe auch der Gerechtigkeit iſt es
notwendig daß ſich die religiöſen Gemeinſchaften
vollkommen frei ſowohl von Bevormundung und Ein
griffen als auch von Privilegierungen ſeitens des
Staates entwickeln Jeder Deutſche muß es deshalb für
ſeine Pflicht anſehen alle Beſtrebungen zu unterſtützen
die auf die Loslöſung der Kirche aus ihrem
Dienſtverhältnis zum Staate einerſeits
und ihre Privilegierungen anderſeits ab
zie le

Gegen das Ueberhandnehmen der Nahrungs
mittel Ausſtellungen

wendet ſich eine Zuſchrift der ſtändigen Ausſtellungskommiſſion
für die deutſche Jnduſtrie der wir folgendes entnehmen

Zu einem beſondees drückenden Uebelſtand für die deutſchen
Fachgewerbe hat ſich die übergroße Zahl von Nahrungsmittel
Ausſtellungen jeder Art entwickelt die von gaſtwirts und koch
gewerblichen Körperſchaften uſw oder aber doch unter deren Firma
zumeiſt von berufsmäßigen Ausſtellungsunternehmern inſzeniert
werden Die Ueberzahl derartiger kleiner und kleinſter Veran
ſtaltungen von häufig kaum lokaler Bedeutung die über ganz
Deutſchland verbreitet alljährlich in Groß und Kleinſtädten ſtatt
fanden entſpricht in keinem Betracht dem tatſächlichen Bedürfnis
irgend welcher beteiligter Gewerbe geſchweige denn dem der All
gemeinheit geht vielmehr über das Maß des Nützlichen und des
vom Standpunkt der Zweckmäßigkeit Zuläſſigen weit hincus Vor
allem aber wird durch die vielfach maßloſen Prämiierungen die
mit dieſen überwiegend privatgeſchäftlichen Unternehmungen
regelmäßig verbunden ſind der Entwertung von Ausſtellungs
auszeichnungen überhaupt und dem Gebrauch minderwertiger
Medaillen uſw bedenklicher Vorſchub geleiſtet Angeſichts ſolcher
Mißſtände iſt es mit beſonderer Genugtuung zu begrüßen daß in
letzter Zeit vor allem die Fachgewerbe ſelbſt hiergegen entſchieden
Stellung genommen haben ſo die großen deutſchen zentralen gaſt
wirts gewerblichen Körperſchaften die in bemerkenswerten Be
ſchlüſſen eine Eindämmung und Reform der gaſtwirtsgewerblichen
Ausſtellungen angeſtrebt und ausdrücklich beſtimmt haben daß
im Falle der Heranziehung oder Mitwirkung der bekannten Unter
nehmer jede Unterſtützung der betr Veranſtaltungen von Ver
bandswegen oder ſeitens der Verbandsvereine zu unterbleiben hat
Auf dieſe Vorgänge in breiteſter Oeffentlichkeit hinzuweiſen er
ſcheint der Ständigen Ausſtellungskommiſſion für die Deutſche
Jnduſtrie im Einvernehmen mit den genannten Körperſchaften

im allſeitigen Jntereſſe und zur Aufklärung weiterer Kreiſe
dringend geboten Die deutſche Jnduſtrie iſt nicht dazu da zu
ihrem eigenen Schaden anberen die Taſche zu füllen Erfreulicher
weiſe hat auch der Staatsſekretär des Jnnern bereits
erklärt daß er mit dem preußiſchen Handelsminiſter die von der

gegenüber
behördlicher Förde

Ständigen Ausſtellungskommiſſion gegebene AnregungKahrungemittel Ausſtellungen dei Gewährung
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rung mit möglichſter Zurückhaltung zu verfahren für beachtenshalte und e e Veranlaſſung genommen habe auch

dem Reichseiſendahnamt und den größeren Bundesregierungen
hiervon Mitteilung zu machen Auch hat das Reichs amt des
Jn nern ſein Einverſtändnis mit vorſtehender Auslaſſung erklärt

parteinachrichten

i ialdemokratie in Wahrheit irreligiösDr K v irre in ſeinen Randbemerkungen zu den
Seelendokumenten moderner Proletarier
im Münchener März zu dieſer Frage

Niemand wird uns ausreden können daß das Gehe imnis
von Marx Maſſenerfolg vor allem in dem ver
ſteckt religiöſen Kern ſeiner Lehre zu ſuchen iſt
Weshalb aber Marx überhaupt ſeine Lehre in die Zwangsjacke
des Materialismus ſteckte wiſſen wir nicht Huldigte
er bloß aus Politik dem Zeitgeiſt Wollte er ſich ſchon damit in
direkten Gegenſatz ſtellen zu allen ſtaatlichen und kirchlichen
Autoritäten Oder war er ſelber von ſolcher erkenntniskritiſcher
Anſpruchsloſigkeit und Naivität daß ihm dieſer plumpe Wunder
glaube genügte und ihm die Taſchenſpielertricks entgingen wo
durch allein ſich der Materialismus am Daſein erhält Wir
wiſſen das nicht Jedenfalls war der Materialismus ein
Kinderkleid für das Proletariat Es iſt bedenklich hinausge
wachſen aus ihm Bald deckt es nicht mehr ſeine Blöße Noch
aber hat es etwas ſchaurig Rührendes wahrzunehmen wie ſelbſt
außergewöhnliche Jntelligenzen unter den Proletariern da wo
ſie ſich in ihrem qualvollen Ringen um die letzten Fragen des
Lebens ſtolz und kühn auf ihr inneres Erleben ſtellen müßten
ſich aus Reſpekt vor dem Meiſter mit ein paar eingelernten
Plattheiten den Zugang zur eigenen Seele ſelber verſchlagen
Und das mit rührendem Ungeſchick Da werden Begriffe wie
Natur Vernunft und ſo weiter plötzlich ſelbſtändige Weſen
Namen für etwas das man wohl fühlt das man aber fürchtet
anzuſprechen als das was es tatſächlich iſt als das Unnennbare
das bloß erlebt werden kann das bloß dem gehört der es erlebt
und das man ruhig in Ehrfurcht verehren könnte Wir wollen
Marx damit keinerlei Vorwurf machen er gab im Grunde die
Weltanſchauung ſeiner Zeit und auch im Lager der Gegner
ſteht man noch heute vielfach auf dieſem Standpunkt Dennoch
ſchaudert es uns vor der Fülle ſeeliſcher Qual die Marxens
engbrüſtige Lehre bereits heute heraufbeſchworen hat üher den
erkenntnisreichen Proletarier und die wachſen wird bis ihr
Panzer ſpringt

anſpruchen Das Urteil dürfte erſt gegen Ende Juli gefällt werden

Jeer und Flotte
Altersverbältnisse im Heer

x Berlin 19 April Vor einigen Wochen brachte das Militär
Wochenblatt einen Artikel über die militäriſche Laufbahn von
84 Offizieren aller Waffen die vor nun einem Viertel
jahrhundert als Leutnant in das Heer davon einer in das würt
tembergiſche Kontingent eingeſtellt wurden Während 9 11 v H
verſtorben ſind gehören als Militärperſonen dem aktiven Heer
noch an 58 69 v davon 53 aktive Offiziere 63 v
4 in inaktiven Stellen des Heeres und 1 Militärbeamter Jnten
danturrat Von den aktiven Offizieren ſind 28 Majore 53 v H
der Aktiven oder ein Drittel der Geſamtheit Ueber die Hälfte
abgeſehen von den ſchon Verabſchiedeten hat alſo eine bevor
zugte Beförderung erfahren wie ſie durch Kriegsminiſterium
Generalſtab und höhere Adjudantur erreicht wird in ganz ſeltenen
Fällen auch im Frontdienſt Wenn nun von der Geſamtheit auch
31 37 v H den Majorsgrad und 73 87 v H den
Hauptmannsgrad erreichten ſo mag dies immerhin als ein
Zeichen militäriſcher Tüchtigkeit gelten aber auf der anderen
Seite ſehen wir die betrübliche Tatſache daß heute noch 25 30
v H der Leutnants von 1886 immer noch Hauptmann und Kom
pagniechefs oder in dieſen gleichen Stellungen ſind alſo nach
vollendeter 25jähriger Dienſtzeit als Offizier noch nicht einmal
zum überzähligen Major aufgerückt ſind

Die Kölniſche Zeitung meint zu dieſen Zahlen Es gibt
dies ein beredtes Zeugnis von der Ueberalterung un
ſerer Offiziere die tatſächlich einer dringenden Abhilfe
bedarf Wenn ein Offizier jetzt faſt achtzehn Jahre wie es bei
der Jnfanterie und der Feldartillerie der Fall iſt bis zum
Hauptmann gebraucht ſo iſt ſein Aufrücken in eine höhere
Stellung ſo gut wie ausgeſchloſſen und dieſe Stellungen werden
mehr und mehr zum Monopol für die bei der Beförderung Be
vorzugten Zu bedenken bleibt aber daß einem Offizier der
erſt nach 18 Dienſtjahren Kompagniechef wird und
in dieſer Stellung mindeſtens zehn Jahre nach des Dienſtes
ewig gleichgeſtellter Uhr tätig ſein ſoll die für dieſe wohl wich
tigſte Stellung im Heere erforderliche geiſtige wie körperliche
Spannkraft in erheblichem Maße abhanden kommen muß Mit
18 Dienſtjahren ſollte der Offizier zum Major heranſtehen
nicht aber zum Hauptmann und wenn ſich dieſer berech
tigte Wunſch auch in abſehbarer Zeit kaum erfüllen laſſen wird
ſo muß doch eine weſentliche Verbeſſerung der Beförderungs
verhältniſſe ins Auge gefaßt werden

Reuerungen im Uniformweſen
Nachdem beſtimmt worden iſt daß alle neuen Uniformgarni

turen der deutſchen Armee aus feldgrauem Tuche herzuſtellen ſind
ſoll jetzt auch wie der Confect mitteilt in der Armee ein Ein
heitsfutterſtoff mit der Bezeichnung farbiger Köper
Verwendung finden Ferner ſoll die feldgraue Farbe auch bei
den Heeresgerätgegenſtänden bei denen bisher noch das grau
braune Segeltuch verwendet wurde Brotbeutel Zeltbahnen
Wagenplane eingeführt werden Dieſe ſollen mit feldgrauem
Segeltuch verſehen bezw aus ſolchem hergeſtellt werden

Bei einzelnen Armeekorps werden bereits entſprechende Ver
ſuche gemacht

Sleine vermiſchte Nachrichten
Die bayeriſchen Biſchöfe ſind am Mittwoch in Freiſing unter

dem Vorſitz des Erzbiſchofs Bettinger von München zu einer Konfe
renz zuſammengetreten Hauptgegenſtand ihrer Beratungen iſt
ein erneutes Vorgehen gegen die unbotmäßige
Lehrerſchaft nachdem von den 10000 katholiſchen Mil
gliedern des Bayeriſchen LehrerVereins ſich über 98 Prozent mit
der Abwehr der biſchöflichen Aktion gegen den Lehrer Verein und
e die Bayeriſche LehrerZeitung einverſtanden erklärt

n

Ebenſo werden die Biſchöfe über die von der Regierung in
mehrerern Provinzen bereits durchgeführte Beſchränkung der
Frauenklöſter in der Ausbildung weiblicher Lehrkräfte neuer
dings beraten

Jn der Tagung des Rheigiſchen Handwerkerbundes die am
Dienstag in Köln ſtatt und der eine Anzahl Land undReichstagsabgeordnete geren er Parteirichtungen heiwohnte

wurde beſchloſſen mit den chriſtlichen Gewerkſchaften
in engere Verbindung zu treten Des weiteren

lution angenommen in welcher der Bund eine ſtaatsbürgerliche
Erziehung ohne Einfluß der Relfkgion für verfehlt erklärt und aus
dieſem Grunde die Einführung des Religionsunter
richts als obligatoriſchen Unterricht für die Fortbildungsſchulen
verlangt

Der Prozeß der Prinzeſſin Luiſe gegen den belgiſchen Staat
begint am 8 Mai und wird vorausſichtlich fünfzehn Sitzungen be

Der belgiſche Staat wird durch die Anwälte Leclercq und Hanſſens
vertreten Der Juſtizminiſter der dem Prozeß große Bedeutung
beimißt hat mehrere hervorragende ausländiſche Rechtsgelehrte
zur Konſultation über gewiſſe durch den Prozeß aufgeworfene
Rechtsfragen nach Brüſſel berufen wo ſie mit den Anwälten des
Staates konferieren ſollen Dieſe Rechtsgelehrten ſind der hollän
diſche Staatsrat Aſſe der franzöſiſche Profeſſor der Rechte Etpein
und der deutſche Rechtsgelehrte Profeſſor Laband

Aus den Kolonuien

Sin Verfahren gegen einen Kolonialbeamten
Ueber die auffällige Tatſache daß gegen den erſten Referenten

in Deutſch Oſtafrika Frhrn v Waechter ein Verfahren wegen
Verletzung der Eidespflicht eröffnet iſt berichtet die
DeutſchOſtafrikaniſche Rundſchau

Seit Auguſt v J haben gerichtliche Ermittelungen ſtattge
funden um Perſonen die an die Deutſch Oſtafrikaniſche Zeitung
Schriftſtücke haben gelangen laſſen auf die Spur zu kommen Zu
nächſt iſt wie verlautet gegen den frühern Kanzleigehilfen Schmitz
ein Verfahren wegen des Amtsverbrechens der Beſtechung einge
leitet worden Er ſoll der Deutſch Oſtafrikaniſchen Zeitung amt
liche Schriftſtücke verkauft haben Weitere Ermittelungen haben
folgendes Ergebnis gehabt Als im vorigen Jahre gelegentlich der
damals ſchwebenden Prozeſſe mehrere an die DeutſchOſtafrikaniſche
Zeitung gerichtete anonyme Schriftſtücke auftauchten die Beleidi
gungen von Gouvernementsbeamten enthielten wurde ein Ver
fahren gegen Unbekannt wegen Beleidigung eröffnet Jn dieſem
Verfahren wurde auch der Finanzreferent Frhr v Waechter als
Zeuge vernommen und beſtritt die Zettel geſchrieben zu haben
Die Gutachten von Schreibſachverſtändigen ſollen indeſſen zuun
gunſten des Frhrn v Waechter ausgefallen ſein Es mußte daher
gegen den Beſchuldigten das Hauptverfahren wegen wiſſentlicher
Verletzung der Eidespflicht eröffnet werden Dem Vernehmen nach
wird die Hauptverhandlung nicht vor Mai ſtattfinden
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Das Aſylrecht in Eugland
D Aus London wird gemeldet
Die Houndsditch Affäre hatte in England zu der Forde

rung einer ſchärferen Ueberwachung der unerwünſchten
Fremden Einwanderung geführt Dieſem Verlan
gen hat unmehr das Kabinett entſprochen Es berichtet der
Berliner

Das Unterhaus iſt nach Beendigung der Oſterferien
wieder zuſammengetreten Miniſter Churchill legte ein
Geſetz vor betreffend eine wirkſamere Ueber
wachung aus ländiſcher Verbrecher und betr die
Verhütung der Verübung von Verbrechen durch Ausländer
Der Miniſter hob hervor daß in vielen Fällen Fremde die
eines Verbrechens überführt wurden von dem Gericht das
ſie abgeurteilt hatte nicht zur Ausweiſung gemeldet wor
den ſeien Jn dem Geſetz werde u a vorgeſehen daß Ge
richte die in ſolchen Fällen die Ausweiſung nicht beantragt
haben aufgefordert werden ſollen die Gründe anzugeben
aus denen ſie dieſen Teil des beſtehenden Geſetzes nicht haben

in Kraft treten laſſen Gegenwärtig würden Fremde die
nach der Ausweiſung zurückkehrten das erſtemal mit drei
Monaten und im Wiederholungsfalle mit einem Jahr Ge
fängnis beſtraft Das Geſetz ſchlage vor daß dieſe Strafe
auf ein beziehungsweiſe zwei Jahre Gefängnis erhöht
werde

Churchill betonte dann weiter England müſſe jede Be
ſchränkung des Aſylrechts vermeiden das es ſo
lange jenen gewährt habe die Zuflucht vor Unterdrückung
und Verfolgung im Ausland ſuchten England müſſſe jede
Beunruhigung der fremdländiſchen Bevölkerung vermeiden
insbeſondere der jüdiſchen die ſich in überwiegendem
Maße aus friedliebenden und die Geſetze achtenden Ele
menten zuſammenſetze dieſe Leute hätten ſicherlich durch ihr
Betragen keinen Anlaß zu ſolchen Maßnahmen gegeben die
ſie beunruhigen und ihnen Ungelegenheiten bereiten würden
Churchill ſchloß um Verbrechen zu verhüten müſſe er ſich
Vollmacht erbitten in gewiſſen Fällen Bürgſchaften zu
verlangen Fremde die fünf Jahre in England gelebt
hätten ohne ein Verbrechen zu begehen würden von der Ge
ſtellung ſolcher Bürgſchaften befreit ſein Die Regierung

Agua Prieta
kaniſchen Revolution hervorgerufen
New York aus Mexiko City ein Telegramm ein daß dem
mexikaniſchen Auswärtigen Amt ein

her

wo jeder Polizeibeamte als Feind und jede ſtaatliche Ein
richtung als Tyrannei betrachtet werde

Um das engliſche Volk vor dieſer Klaſſe von Menſchen
zu ſchützen ſchlage die Regierung vor die Gerichte zu ermäch
tigen unter gewiſſen Umſtänden Bürgſchaften für eine gute
Führung zu verlangen auch wenn von dem betreffenden kein
Verbrechen begangen worden ſei
Bürgſchaften oder eines fünfjährigen Aufenthaltes in Eng
land und wenn auf den erſten Blick erwieſen ſei daß der
Betreffende mit Verbrechern verkehrt habe müſſe die Re
gierung wie alle anderen Nationen in der Lage ſein den
Mann auszuweiſen Die Bürgſchaften würden nicht
verlangt werden von Leuten die bona ßde ein Opfer ihrer
religiöſen oder politiſchen Anſchauung geworden ſeien

Jn Ermangelung ſolcher

a

Ausland

Waffenſtillſtand in Mexiko
9 Die Flucht der Jnſurgenten aus der eroberten Stadt

t eine entſcheidende Wendung in der mexi
Dienstag abend lief in

Waffenſtillſtand
angeboten worden ſei Dies Angebot rührt wahrſcheinlich von
Gomez dem Führer der Jnſurgentenjunta in Waſſhington

Die Antwort der mexikaniſchen Regierung ſoll erklären
daß die Regierung dem Vorſchlage eines Waffenſtillſtandes
wohlwollend gegenüberſteht Es wird angenommen daß
Munitionsmangel die Preisgabe der Stadt Agua Prieta
herbeigeführt hat Nach anderen Nachrichten ſollen ernſte
Zwiſtigkeiten unter den Aufſtändiſchen ſelbſt entſtanden ſein
Die Urſache ſoll der Uebertritt des Oberſten Medima auf
amerikaniſchen Boden ſein Medima lieferte ſich dem ameri
kaniſchen Kommandanten aus Dieſe Handlung wird von den
Jnſurgenten als Deſertion betrachtet Die bisherigen Berichte
über die Verluſte ſind bei weitem zu niedrig gegriffen Die
Regierungstruppen begruben ihre Toten auf dem Schlachtfelde
und ſchafften ihre Verwundeten ins Jnnere des Landes Sie
lehnten dabei jede Hilfeleiſtung des amerikaniſchen Roten
Kreuzes mit der Begründung ab daß ſie ſelbſt für ihre Ver
wundeten ſorgen könnten

Wie Evening Poſt verſichert ſind die beſtunterrichteten
Kreiſe überzeugt daß der

Rücktritt des Präſidenten Diaz
unmittelbar bevorſteht Aus der Stadt Mexiko wird der
Evening Poſt gemeldet daß im Kongreß eine Vorlage über

ein allgemeines Wahlrecht eingebracht worden iſt Auf die
Vorſtellungen der Vereinigten Staaten hat Präſident Dia z
verſprochen daß an der Grenze keine kriegeriſchen Operationen
mehr erfolgen ſollen Von amerikaniſcher Seite wird wie die
B Z a weiter meldet die Errichtung eines breiten

neutralen Landſtriches empfohlen den ſowohl die mexikaniſchen
Regierungstruppen als auch die Rebellen reſpektieren ſollen
Jn Bezug auf die künftige Stellungnahme der Vereinigten
Staaten ſchiebt Präſident Taft die Verantwortung und Ent
ſcheidung dem Kongreß zu Der Waſhingtoner Korreſpondent
des Daily Telegraph interviewte verſchiedene Senatoren
und Kongreßmitglieder die ſich alle dahin ausſprachen daß die
Lage zwar ſehr ernſt ſei eine Jntervention jedoch infolge der
zu erwartenden Komplikationen durchaus unerwünſcht wäre

Exprieſter Murri heiratet
9 Aus Rom wird gemeldet
Der bekannte chriſtlich ſoziale Abgeordnete Romolo

Murri der frühere Abbé und Führer der moderniſtiſchen Be
wegung und der chriſtlichen Demokraten Jtaliens wird in den
nächſten Tagen eine reiche Erbin aus den Marken der Land
ſchaft von Ancona heimführen

Der klerikale Corriere Jtalia bemerkt hierzu Murri be
ſchließt hiermit den Kreis ſeiner Apoſtaſien Die radikale Ra
gione meint Murri habe damit zwiſchen ſich und der Kirche alle
Brücken abbrechen wollen und ſei ganz zur Wahrheit zurückgekehrt

Murri iſt der erſte Prieſter der im Parlament des geeinten
Italien ſitzt Obwohl er ſeit zwei Jahren wegen ſeiner reforme
riſchen Beſtrebungen exkommuniziert iſt trug er bisher ſtets
ſein Prieſterkleid weiter Jm Sommer vorigen Jahres
ſollte er in Berlin auf dem Kongreß für freies Chriſtentum
einen Vortrag halten Dieſer wurde jedoch verboten Die
Redaktion

Kleine Tagesnachrichten
ErzherzogThronfolger Franz Ferdinand
iſt wie aus Wien gemeldet wird inkognito nach Holland abgereist
Die Reiſe trägt lediglich privaten Charakter

Ueber die Erziehung des norwegiſchen Kronprinzen
ſchweben nach Meldungen Londoner Blättern zwiſchen dem nor
wegiſchen Königspaar und der Regierung Differenzen Die Mutter
des Kronprinzen die bekanntlich eine engliſche Prinzeſſin iſt und
auch der König wünſchen ihren Sohn für einige Jahre in eine
engliſche Marineſchule zu ſenden Dagegen aber erheben mehrere
Miniſter ganz energiſchen Einſpruch Sie erklären daß der zu
künftige norwegiſche König nicht außerhalb des Landes er
werden dürfe Die Frage dürfte bei dem nächſten Beſuch des nor
r Königspaares in England im Familienrat zur Sprache
ommen

Ruſſiſche Offiziere als Defraudanten
Der Kommandeur der erſten Diviſion der erſten Grenadier

Artillerie Brigade Oberſt Pomorski und der Hauptmann
Smyslowoski ſind wie der meldet dem Moskauer Militär
gericht überliefert worden Erſterer hatte heimlich eine Anzahl
Schrapnells und Granaten aufbewahrt die in Büchern nicht ver
merkt waren und aus der Zeit der Moskauer Revolution
ſtammten Um ſein Vergehen zu verbergen überredete er den
Hauptmann Smyslowski die Geſchoſſe im Fluß zu verſenken

Ralle und Umgebung
Halle a 20 April

Der Nachfolger des Profeſſors Bernſtein
Zum Nachfolger des Geh Med Rats Profeſſor Bern

ſtein iſt für den Lehrſtuhl der Phyſiologie an unſerer Uni
verſität der Profeſſor an der Berliner tierärztlichen Hoch

habe hier Leute im Auge die aus Ländern kämen wo
wurde eine Reſo l Mord und Totſchlag an der Tagesordnung ſei ſchule und Privatdozent an der Berliner Univerſität

Dr Emil Abderhalben in Ausſicht genommen
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FrühjahrsKontrollverſammlungen
Die Frühjahrskontrollverſammlungen 1911 im Landwehrbezirk

Halle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollplatz Halle a S

für die in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten Vor
orten Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz b H
wohnenden Mannſchaften in den

Germaniaſälen zu Halle a Gr Steinſtraße 27/28
ProvinzialJnfanterie

Am 21 April 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften der Jahres
klaſſe 1907 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L
bis Z beginnen

Am 21 April 1911 vorm 9 Uhr für die Mannſchaften der Jahres
klaſſen 1908 1909 1910 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben A bis K beginnen

Am 21 April 1911 vorm 11 Uhr für die Mannſchaften der Jahres
klaſſen 1908 1909 1910 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben L bis Z beginnen

Kontrollplatz Gerbſtedt für das Land Gaſthof z gold Ring
für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 21 April 1911 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften Adendorf

Augsdorf Freiſt Friedeburghütte Gypshütte und Helms
dorf

Am 21 April 1911 vorm 104 Uhr aus den Ortſchaften Heiligen
thal Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Welfesholz und
Zabitz

Am 21 April 1911 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften Pfeiff
hauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf und Zaben
ſtedt

Auszeichnungen
Der Adlerorden 4 Klaſſe iſt Herrn Profeſſor Dr Paul

Borckert verliehen worden Das Allgemeine Ehren
zeichen hat der Hausmann der Franckeſchen Stiftungen
Herr Chriſtian Zilling erhalten

ProvinzialStädteFeuerSozietät
Der Direktorialrat der Sozietät hat neuerdings beſchloſſen

von jetzt ab den Stempel für alle Mobiliarverſicherungen ein
ſchließlich der eintretenden Verſicherungsänderungen S in
folge ihrer vorzüglichen Entwicklung auf die Sozietätskaſſe zu
übernehmen Die Sozietätsgenoſſen ſind hiernach für die Zu
kunft von der Zahlung der Stempelſteuer für Mobiliarver
ſicherungen völlig befreit

Gebrauchsmuſter Eintragungen Wilhelm Miethe Halle a
Einrichtung zur ſelbſttätigen Abgabe aufgeſpeicherter Arbeits
energie Robert Auerbach Saalfeld a Vorrichtung zur Ver
hütung des Einrückens des Schiebers zur unrechten Zeit an Loch
maſchinen und Scheren Leo Hertzberg Weißenfels a Gekröpfte
Bilder und Spiegelöſe Walter Thieme Naumburg a
Zuſammenlegbarer Vogelkäfig Sachſ Anh Armaturenfabrik und
Metallwerke Bernburg Abſperrſpindel mit aufgeſchraubtem
und geſichertem Abdichtungsbund für Ventile Schieber uſw
Walter Rühl Halle a Kalender mit Schutztaſche Emil
Bernſtein Nauendorf Saalkreis Als Luftpumpe ausgebildetes
Sattelſtützrohr Louis Gerold Halle a Keſſel zum Reinigen
von Bierdruckleitungen Carl Hanſes Bad Bibra b Naumburg
Tintenfaß mit Behältern zum Einſtecken der Federhalter

c

Vereins und Versammlungsnachrichten

Chriſtlicher Hilfs und Transportarbeiterverband Am Sonn
abend den 22 April abends 8 Uhr hat die hieſige Gruppe Ver
ſammlung in Schauſeils Gaſtwirtſchaft Brüderſtr 7 Geſchirr
führer Rollkutſcher Gepäckträger und Markthelfer welche ſich einer
Vereinigung anſchließen wollen die erfolgreiche Vertretung ihrer
Standesforderungen bietet ſind willkommen

Der bienenwirtschaftliche Hauptverein für die Provinz
Sachsen Thüringen und Anhalt

hatte im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße am Dienstag eine
Verſammlung 64 Vereine hatten ihre Vertreter geſchickt
Nachdem der Vorſitzende des Hauptvereins Herr Paſtor Schultze
aus Flemmingen die Anweſenden begrüßt ferner ein Vertreter der
Landwirtſchaftskammer für das rege Jntereſſe an der Bienenzucht
ſeinen Dank ausgeſprochen hatte erſtattete er in kurzen Zügen den
Jahresbericht des Jmkerverbandes Wiewohl nunmehr der Ver
band 113 Vereine zählt ſteht ihm doch noch ein weites Arbeits
feld offen Für das Jahr 1910 ergab der Rechnungsbericht eine
Einnahme von 5274,70 Mk die Ausgaben beliefen ſich auf 3951,45
Mark Hierbei ſind in die Einnahmen 75 Mk vom Herzoglich An
haltiſchen Staatsminiſterium ſowie 1800 Mk vom Königlich
Preußiſchen Migiſterium einbegriffen Die Einnahme und Aus
gabe des Jahres 1911/12 wurde auf 2345 Mk veranſchlagt Ferner
wurde kundgegeben daß die Lotterie ein Minus zu verzeichnen
gehabt habe Eine eingehende Erörterung dieſer Frage ergah je
doch den Veſchluß das Lotterieprojekt trotzdem nicht zurückzuziehen
Als Ausſtellungsort für das Jahr 1912 wurde Torgau in Aus
ſicht genommen

Sodann wurde zum Vorſitzenden Herr Paſtor Schultze wieder
gewählt Auf die Vorteile der Haftpflichtverſicherung wurde hin
gewieſen es gehören ihr bisher 1594 Jmker an

Zur Beratung ſtanden folgende Anträge 1 Zweigverein Elb
aus Dem t 11 der Preisrichterordnung iſt folgende Faſſung zu
geben Jeder Ausſteller erhält auf ſeine preiswürdigen Gegen
ſtände jeder Gruppe nur einen Preis Der zweite Teil dieſes
Paragraphen iſt zu ſtreichen Verein Halle Da die vom Haupt
verein angekaufte Lichtbilderſerie gut iſt und ihre Vorführung ge
lingt ſo wolle der Hauptverein bedacht ſein noch weitere Serien
anzukaufen und den Vereinen zur Verfügung zu ſtellen W in
Weißenfels 1 Der bienen wirtſchaftliche Hauptverein wolle aus
geſundheitlichen Gründen und im Jntereſſe der Bienenzucht bei den
Landes und Polizeibehörden vorſtellig werden daß durch Geſetze
und Polizeiverordnungen Gewerbe jeder Art die Süßſtoffe ver
raufen oder verwenden gezwungen werden die Fenſteröffnungen
ihrer Fabriken Arbeits und Verkaufsräume während der warmen
Jahreszeit durch Drahtgaze inſektendicht zu verſchließen die Türen
geſchloſſen zu halten und leere Zucker und Sirupsfäſſer uſw in
geſchloſſenen Räumen aufzubewahren 2 Ferner möge auf dem
ſelben Wege angeordnet werden auf öffentlichen Verkaufsſtellen
Jahrmärkten Schaufenſtern uſw Süßſtoffe ſtaub und inſekten

ſicher zu verwahren da durch Staub und Jnſekten Krankheitskeime
übertragen werden 3 Ferner ſoll der Hauptverein erſucht werven
die Landwirtſchaftskammer zu hbitten öfter in land wirtſchaftlichen
Blättern und in der Wochenſchrift auf die hohe Bedeutung der
Bienenzucht für die Landwirtſchaft hinzuweiſen

Der erſte Antrag wurde nach eingehender Beſprechung zurück
gezogen Die Anträge Weißenfels wurden zwecks weiterer Ver
folgung dem Hauptvereinsvorſtande überlaſſen l

Die Beratung über ein Honigſchutzgeſetz beſchloß die Ver
ſemmlung

Grüßt deutſch
Der Allgemeine Verein für deutſchen Gruß hat

wie wir ſchon mitteilten einen Aufruf erlaſſen zwecks Beitritt in
den Verein der auch in Halle ſeinen Sitz hat

Wir haben aus dem Aufruf kürzlich einen Abſchnitt gebracht
der die geſchichtliche Entwickelung des Grüßens behandelte Wir
laſſen heute eine Abhandlung folgen über das Thema Jſt das
Handanlegen praktiſch

Denkt man an das deutſche Klima wo ſogar die Sommer oft
unfreundlich genug ſind ſo ſieht man ohne weiteres ein daß geſund
heitlich ein Gruß der in Entblößung des Hauptes beſteht nicht
dazu paßt Man mache ſich einmal den Grad v en den
Temperaturwechſel klar dem ein Kopf bei einem Gruße unter Um
ſtänden ausgeſetzt iſt Die Körperwärme beträgt bekanntlich 37 Gr
Celſius und die Luft unter dem faſt luftdicht abgeſchloſſenen Filz
hut auch eine Folge dieſes Grußes der eine gewiſſe Feſtigkeit
verlangt iſt entſprechend erwärmt Dieſe warme Luft ver
ſchwindet mit einem Schlage und die Außenluft tritt an ihre
Stelle Bedeutende Temperaturunterſchiede Abkühlungen von wo
möglich einigen 30 Grad bei Wind und Kälte können die Folge
ſein Daß die hierdurch hervorgerufene Abſchreckung man
denke an die allgemeine Nervoſität und die heutige freiwillig und
unfreiwillig kurze Haartracht nicht jedermann vertragen kann
liegt auf der Hand zumal bei öfterer Wiederholung Männer der
Oeffentlichkeit Lehrer Geiſtliche Beamte Geſchäftsleute wiſſen
davon zu erzählen Kein Wunder wenn alle möglichen Erkältungs
krankheiten des Kopfes und ſeiner Organe Katarrhe Neuralgien
uſw die Folgen ſein können Wohl möglich daß das Hutab
nehmen hie und da auch Krankheitsurſache iſt ohne daß man es
dafür hält Folgt doch oft ſogar auf eine angenehme Abkühlung
eine Erkältung Die Erfahrung hat gelehrt daß Herren die jedes
Jahr ihren Schnupfen bekamen und das für ſelbſtverſtändlich hiel
ten davon verſchont blieben als ſie grundſätzlich auf dieſe Gruß
form verzichteten Gewiß iſt Hutabnehmen als Lüftung für
manche geſund ja ein Bedürfnis Doch dazu bedarf es keines
Grußes Eine Lüftung als Gruß iſt überhaupt nicht ſchön
Jeder kann ſeine Kopfluftbäder von ſelber und für ſich nehmen
Das tun aber gerade infolge unſeres Grußes die wenigſten So
ſchadet er auch denen welchen er nützen könnte Jm Vergleich
zu dem ſo einfachen Handanlegen hat das Hutabnehmen auch
ſonſt nur Nachteile Es iſt umſtändlich bei Wiederholungen

durch das Greifen ermüdend zuweilen ſchwer oder gar nicht aus
zuführen Schirmtragen dicke Handſchuhe Sturm und kann ſchließ
lich zu allerhand Mißgeſchick führen das in dieſem weihevollen
Augenblick für den Anbeteiligten ebenſo ergötzlich wie für den
davon Betroffenen peinlich iſt Daß es natürlich auch den Kopf
bedeckungen nicht zum Vorteil gereicht weiß man lange Ein
franzöſiſches Sprichwort ſagt ſchon im ſechzehnten Jahrhundert
Ein Barett im Jahre mehr erwirbt viele Freunde Da kann

es ſich ſogar pekuniär Teuerung Familienvater fühlbar machen
Das Ausſehen würde uns ebenfalls wohl nicht ſo ſchön dünken
wenn wir nicht von Jugend auf daran gewöhnt wären Schon die
bloße Jdee durch Eingriffe in die Bekleidungsverhältniſſe Ent
blößung eines Körperteiles zu grüßen hat etwas gewaltſames
unkultiviertes und erinnert an die gleichen Sitten bei Wilden
Denkt man dabei noch an etwaige üble Folgen Erkältungen ſo
könnte man es geradezu in Parallele ſtellen mit dem Brauche
mancher Völker ſich zur Ehrung anderer Körperverletzungen
beizubringen Spencer Weiter das Theatraliſche das gar nicht
in unſere vernünftige Zeit und viel eher zu einer bunten Uniform
paßt als zu dem nüchterken Zivilkleid Aeberhaupt das ewige
Rühren an der Kopfbedeckung Ein mohammedaniſches Sprich
wort ſagt ſehr richtig Er hat ſo wenig Ruhe wie der Hut eines
Franken

Es iſt unmöglich überhaupt etwas zugunſten des Hutab
Grußes zu finden Selbſt die wütendſten Anhänger alles Alten
weil es einmal üblich iſt ſehen denn auch nach kurzer Zwie
ſprache mit der bekannten Amme eines jeden das Unſinnige
dieſer Grußform ein Dieſe Erkenntnis iſt nicht neu Bald nach
dem Fall der Perücke und des Zopfes ſpürte man das kühle deutſche
Klima auf dem Schädel und kein geringerer als Goethe ſelbſt
war es der nachweislich als der erſte gegen das Hutabnehmen
Front machte Jm Jahre 1807 erſchien von ihm in einer Beilage
zur Karlsbader Kurliſte das bekannte Gedicht

Ehret die Frauen begrüßt ſie mit Neigen
Begrüßt ſie mit freundlichem ſittigem Beugen
Des bedeckten männlichen Haupts
Glaubt dem Erfahr nen jede erlaubt s
Wollt ihr trotz hippokratiſchem Schelten
Denn mit Gewalt das Genie euch erkälten
Laſſet die Hüte die ſtattlichen Mützen
Feſt auf der Locke auf Glatzen feſt ſitzen
Grüßet mit Worten grüßt mit der Hand
Ehret die Sitte ſchont den Verſtand

Das Handanlegen oder Salutieren wie man in Oeſter
reich ſagt Grenadieroffiziere war damals im öſterreichiſchen
Heere alſo auch in Karlsbad längſt bekannt es wäre demnach
nicht unmöglich daß Goethe daran gedacht hätte Goethe ſoll das
Hutabnehmen auch eine Erfindung franzöſiſcher Hoflakagien ge
nannt haben Brandenburgia

Seit jener Zeit hat es nicht an Stimmen gefehlt die immer
und immer wieder auf das Törichte der plötzlichen Wegnahme
eines Stückes der nötigen und gewollten Körperbekleidung als
Gruß hinwieſen in Zeitungen und Zeitſchriften auf Schulmänner
verſammlungen durch Vereinsbildung uſw Noch vor wenigen
Jahren jammerte in den Grenzboten eine Stimme Wann wird
endlich die ſtarke Hand kommen die auch mit dieſer Rückſtändigkeit
ein Ende macht

Jn der Tat der Deutſche iſt der rückſtändigſte Grüßer der
ganzen Welt einſchließlich der Eingeborenen von Dahome Tahiti
uſw denen man ihr Klima zugute halten kann Nach Hurets
neueſten Reiſebriefen kommt uns nur der Ruſſe gleich Doch ſelbſt
das ſtimmt nur für die eine Hälfte des Jahres Die Franzoſen
deren Raffinés zur Entſtehungszeit unſerer Grußmode ſogar von
den Pferden ſprangen um ſich durch Hutziehen bis auf die Erde
Knix Verbeugung und Handkuß der eigenen Hand begrüßen zu
können politesse frangoise nach Baur haben längſt auf ſolche
Uebertreibungen verzichtet Ueberhaupt verſtehen ſie als die Er
finder mit dieſer Sache umzugehen während man ſagen könnte
daß der eDutſche mit dem ihm fremden Jnſtrument ſich umbringt
Ste beſitzen eine ganze Stufenleiter von Begrüßungen von einer
kleinen Handbewegung unter Freunden bis zum Hut in der Hand
tragen bei Staatsaktionen Die Jtaliener Spanier uſw ſind
ebenſo einfach geworden Die Engländer und Amerikaner nehmen
nie mehr vor Herren den Hut ab und lüften bekanntlich vor
Damen nur wenn dieſe das Zeichen dazu geben und das geſchieht
recht ſelten Kein Wunder wenn das Ausland unfer Hut
gewedel belächelt Man leſe bei Huret Jn Deutſchland achten
ſich alle Menſchen gegenſeitig in einem Winkel von 90 Grad
man ſieht nur eine einzige Grußſorte den langen endloſen zere
moniellen Gruß bei dem man den Hut vom Schädel nimmt und

Noch komiſcher wirkt es wenn etwa ein Dutzend Perſonen die an
einem öffentlichen Ort beiſammen waren auseinandergehen man
ſieht Hüte am Ende von Armen in der Luft alle möglichen Kreiſe
beſchreiben einmal zweimal dreimal da jeder jeden grüßt ſich
wieder bedeckend und den Hut ziehend von neuem grüßend und
ſich verneigend den Arm ausgeſtreckt und die Abfätze zuſammen
genommen Man iſt verſucht ihnen zuzurufen Aber jetzt iſt s
genug So hört doch endlich auf Wenn man ſich etwas entfernt
von der Gruppe befindet und die gewechſelten Worte nicht hört
iſt der komiſche Reiz unwiderſtehlich Soweit Huret Die

n Auffaſſung vom Gruß iſt vollkommen richtig wieder
gegeben

Provinzial Nachrichten

Zwei Schüler ertrunken
Eſchwege 19 April Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich

geſtern abend in der Gemarkung des benachbarten Dorfes Frieda
Drei hieſige 13jährige Volksſchüler kehrten von einem Ausfluge
nach Wanfried heim und benutzten hierbei einen nahe an der Werra
hinlaufenden Weg Jn der Nähe des Dorfes Frieda verſuchte der
Schüler Mell Waſſer aus der Werra zu ſchöpfen Hierbei ver
lor er das Gleichgewicht und ſtürzte ins Waſſer
Um den des Schwimmens unkundigen Gefährten zu retten ſprang
der Schüler Schulz ihm nach Mell klammerte ſich aber in ſeiner
Todesangſt ſo feſt an ſeinen Kameraden daß es dieſem unmöglich
war das Rettungswerk zu vollenden Nach verzweifelten An
ſtrengungen gingen beide in den Fluten unter Der
dritte Schüler mußte des Schwimmens unkundig untätig zuſehen
wie ſeine Gefährten den Tod fanden

Die Leichen der beiden Verunglückten konnten bis jetzt noch
nicht geborgen werden

Stiftungen
S Zorge 17 April Ein unerwartetes Vermächtnis iſt

in dieſen Tagen der hieſigen Gemeinde zugefallen Der vor
einiger Zeit in Braunſchweig verſtorbene Rentner Bartels
deſſen Mutter von hier ſtammt hat der hieſigen Gemeinde eine
Summe von 10000 Mk zu einer nach ſeiner Mutter zu be
nennenden Luiſe Bartels Fiedler Stiftung vermacht Eine
gleiche Stiftung iſt dem Geburtsorte des Vaters des Ver
ſtorbenen dem Orte Lichtenberg zugefallen

Den Reſt der Hinterlaſſenſchaft welche noch ca 60 70 000
Mark betragen ſoll erhält nach Abzug verſchiedener Legate die
Stadt Braunſchweig Dieſe Zinſen ſollen für eine Anſtalt für
Fallſüchtige verwandt werden da ein Bruder des Erblaſſers
an dieſer Krankheit litt

Orcdensverleihungen in der Provinz
Den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub erhielt

der Generalmajor z D von Varingsheim zu Gotha den Roten
Adlerorden vierter Klaſſe Dr Ernſt Heſſe zu Magdeburg den
Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe der Landwirt und Darren
beſiher Andreas Hahn zu Schmarsleben im Kreiſe Wolmirſtedt
den Adler der Ritter des Königlichen Hausordens von Hohen
zollern Profeſſor Dr Guſtav Kettner zu Naumburg a den
Adler der Jnhaber des Königlichen Hausordens von Hohenzollern
der Kantor und Lehrer a D Albert Brauer zu Schwarza im Kreiſe
Schleuſingen und der Lehrer Friedrich Richter zu Torgau das
Allgemeine Ehrenzeichen der penſionierte Eiſenbahnweichenſteller
Magnus Feſtner zu Rieſtedt im Kreiſe Sangerhauſen ebenſo der
Schuldiener Albert Frentzel zu Nordhauſen

Lauchſtedt 18 April Geſchirrunfall Die Söhne des
Herrn R Breyther und der verw Frau Kamprat hatten am
2 Oſterfeiertag eine Wagenpartie unternommen Unterwegs
ſcheute das Pferd und beide Jnſaſſen wurden aus dem Wagen ge
ſchleudert B kam mit leichteren Verletzungen davon während ſich
K in ärztliche Behandlung begeben mußte

Hoym 19 April Durch Rauch erſtickte hier der
2 jährige Knabe Kurt W Während unten im Hauſe des
Grubeninvaliden B hier Hochzeit gefeiert wurde brachte man den
Knaben W in einer oberen Stube des Hauſes zu Bett Durch
einen Stubenbrand füllte ſich dann ſpäter das Zimmer ſo mit
Rauch daß das bereits eingeſchlafene Kindchen erſtickte

Wiehe 19 April Totgefahren Am Gründonnerstag
waren mehrere Geſchirre damit beſchäftigt zu den Neubauten in
unſerer Stadt Ziegel vom Bahnhof Donndorf anzufahren Kurz
hinter Donndorf kam der Fuhrherr Richard Beſſer zu Falle und
geriet unter die Räder ſeines ſchwerbeladenen Wagens Der Tod
trat ſofort ein

Teuchern 19 April Hohe Steueraufſchläge Für
das Rechnungsjahr 1911 ſind von den ſtädtiſchen Behörden die Er
hebung von 240 Prozent Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer 250
Prozent der Realſteuern und 100 Prozent der Betxwiebsſteuer be
ſchloſſen und von den Aufſichtsbehörden genehmigt worden

Quedlinburg 18 April Neue Gemälde Der
Kunſtmaler Markus iſt jetzt damit beſchäftigt auf den beiden
letzten leeren Wandflächen des Stadtverordnetenſitzungsſaales
Gemälde anzubringen Das eine Bild zeigt den Sturz Rolands
und die Niederwerfung der Stadt durch die Aebtiſſin im Jahre
1677 auf dem anderen Gemälde iſt der Einzug der Preußen
in Quedlinburg unter Leopold von Anhalt Deſſau dargeſtellt

Bernburg 19 April Von den landesfiska
liſchen anhaltiſchen Domänen werden pachtfrei
im Jahre 1914 Großbadegaſt Kreis Köthen mit 450 Hektar
davon 443 Hektar Acker 28 795,20 Mk Kataſtralreinertrag
und 343 150 Mk Brandkaſſenwert der Gebäude Reinsdorf mit
Hohnsdorf Kreis Köthen mit 417 Hektar davon 393 Hektar
Acker 27 843,60 Mk Kataſtralreinertrag und 390 582 Mk
Brandkaſſenwert der Gebäude Jlberſtedt Kreis Bernburg
mit 503 Hektar davon 479 Hektar Acker 26 652,40 Mk
Kataſtralreinertrag und 504 306 Mk Brandkaſſenwert der Ge
bäude Roſchwitz mit Gnetſch und Zepzig Kreis Bernburg
mit 844 Hektar davon 742 Hektar Acker 39 743,60 Mk
Ah drakreinertrag und 726 261 Mk Brandkaſſenwert der Ge

äude

Zerbſt 18 April Fürſt Wolfgang Denk
mal Seit einiger Zeit beſchäftigt man ſich in unſerer Stadt
mit dem Projekt zur Errichtung eines Fürſt Wokfgang Denk
mals Man rechnet auf die Unterſtützung weiteſter Kreiſe der
Bürgerſchaft

Oranienbaum 18 April Die hieſige Glashütte
ſoll nachdem ſie über zwei Jahre brachgelegen hat im kommenden
Sommer wieder in Betrieb geſetzt werden Zunächſt werden die

Seſen wieder neu hergeſtellt und dann 24 Arbeiterwohnungen in

ihn langſam mit geſenktem Arm His zum Schienbein fenkt der Nähe der Glashſitte erhaut Mit einer Aufnahme von ca 4



Arbeitern wird zu rechnen ſein Es ſoll Tafelglas fabriziert
werden

J d tDuderſtadt 18 April Die Ziegelei Bernharhier iſt ne Konſortium verkauft das die Bildung einer r
geſellſchaft erſtrebt Als Kaufpreis werden T 000 Mark r

olda 18 April Bau eines rematoriumsJm r grte Bürgermeiſter Thieme auf die Anfrage
eines Stadtverordneten daß wegen des Baues eines Kremato
riums in Apolda in Kürze eine Vorlage zu erwarten ſei Zu dem
gen Zwecke ſtänden bereits 25000 Mark zur Verfügung

J

Gerichtsverhandlungen
Verurteilung wegen Untreue Die Strafkammer in Bonn

verurteilte dem zufolge den 37 Jahre alten Rechtsanwalt
Sper ling wegen Untreue in fünf Fällen zu ſe ch s Mo naten
Gefängnis Sperling befand ſich in ſchlechter Vermögenslage
und hatte die Gelder ſeiner Klienten in einem Falle ſogar in
ſeiner Eigenſchaft als Konkursverwalter für ſich verwendet Ende
1909 war er nach England geflohen dort verhaftet und nach
Deutſchland ausgeliefert worden

Religionsſtörung Die Staatsanwaltſchaft in Jnnsbruck
hat gegen den Obmann des Salzburger Hochſchulausſchuſſes Dr
Theodor Rakus Anklage wegen des Verbrechens der Religions
ſtörung erhoben Gegenſtand der Anklage bildet eine Rede die
Dr Rakus auf der Jnnsbrucker freiheitlichen Tagung gehalten hat

Kunst und Wissenschaft
Erſter internationaler Moniſten Kongreß in Hamburg Die

Vorarbeiten zu dieſem bedeutſamen Kongreß der vom 8 bis
11 September d Jrs ſtattfindet ſind ſo weit vorgeſchritten daß
wir ſchon einiges aus dem Programm mitteilen können Der
Ehrenpräfſident Exzellenz Prof Haeckel wird in einer Anſprache
die Kernfragen und Aufgaben des Moniſten
bundes erläutern Der erſte Vorſitzende Geheimrat Prof Oſt
wald Leipzig wird über die Einheit der geſamten Natur vom
Standpunkte des Energetikers reden Prof Arrhenius aus
Stockholm gleich Prof Oſtwald Träger des Nobelpreiſes wird
die Einheit der phyſikaliſchen Erſcheinungen und Geſetze auf der
Erde und innerhalb der Sternenwelt darlegen Prof Jaques
Loeb Newyork der berühmte Biologe wird die phyſikaliſchen
und chemiſchen Faktoren des Lebensprozeſſes an dem Beiſpiele der
Eibefruchtung erläutern Prof Friedrich Jodl Wien wird
einen Vortrag halten über Monismus und die Kulturprobleme
der Gegenwart Prof L Wahrmund Jnnsbruck wird über

Trennung von Staat und Kirche ſprechen und Rektor Höft aus
Hamburg über Trennung von Schule und Kirche referieren Der
zweite Vorſitzende Dr Horneffer aus München wird die Er
gebniſſe des Kongreſſes zu ſeinem Vortrage über Monismus und
Freiheit zuſammenfaſſen und die heutige kulturpolitiſche Lage be
leuchten Eine Führung durch die Muſeen wird durch die Herrn
Prof Brinckmann und Dr Lehmann den Leitern des Kunſt und
Gewerbe Muſeums und des kulturhiſtoriſchen Muſeums und ein
Beſuch von Hagenbecks Tierpark unter Leitung des Herrn
Hagenbeck ſtattfinden Zur Beſichtigung des für die Hamburg
AmerikaLinie im Bau begriffenen größten Dampfers der
Welt iſt ebenfalls ſchon Erlaubnis erteilt

Theater und Kusik

Angriffe auf Antoine
Aus Paris wird gemeldet
Gegen den Leiter des Odéon Antoine iſt wie die V

meldet ein Froſchmäuſekrieg ausgebrochen Gegen 20 Bühnen
ſchriftſteller beklagen ſich in einer Zuſchrift an den Kammerbericht
erſtatter der ſchönen Künſte Abg Préſot über Antoines ſyſtema
tiſche Feindſeligkeit gegen jeden Dramendichter der nicht die
deutſche und norwegiſche Formel fklaviſch anwendet die Antoine
allein gelten laſſe Sie verlangen die Entlaſſung Antoines

Humperdincks Königskinder wurden am Montag im Groß
herzoglichen Hoftheater in Darmſtadt zum erſten Male gegeben
Die Aufführung war gut und der Erfolg ſtark Der Komponiſt
wurde nach jedem Akt mehrfach gerufen

Der Wiesbadener Heldentenor Heinrich Henſel über deſſen
Scheiden aus dem Engagement wir bereits berichteten wird außer
den Gaſtſpielen am Wiesbadener Hoftheater noch ſolche in Brüſſel
Bayreuth und Newyork abſolvieren

c

Vermischtes

Von Einbrechern überfallen
Aus Berlin wird gemeldet
Ein blutiger Kampf zwiſchen einem Wächter der

Berliner Wach und Schließ geſellſchaft und
zwei Einbrechern hat ſich in den Fabrikgebäuden der Firma
Bernhard Simon in der Ritterſtraße abgeſpielt Mittwoch
morgen als der Fabriksraum geöffnet wurde fand man auf dem
Treppenflur den Wächter der Wach und Schließgeſellſchaft Franz
Trampf geknebelt liegen Sein Rock war an mehreren
Stellen zerriſſen ſeine Hände ganz blutig in ſeiner Nähe lag der
blutige Säbel außerdem zeigten ſich überall auf dem Treppenflur
ſtarke Blutſpuren

Nach der Schilderung des Wächters der von ſeinen Knebeln
befreit wurde iſt er in der Nacht von zwei Einbrechern überfallen
worden Er hatte noch ſoviel Zeit um raſch aus dem Fabriksraum
zu flüchten und die Tür hinter ſich zuzuſchlagen Auf dem Flur
wurde er von einem zweiten Einbrecher einem Komplizen des
erſten angefallen der Wächter zog ſeinen Säbel nach ſeiner An
gabe hat er dem Verbrecherſchwere Kopfverletzungen
deigebracht worauf auch die ſtarken Blutſpuren auf dem Flur hin
deuten Mittlerweile war aber der erſte Einbrecher aus dem
Fabrikraume gekommen und beide Verbrecher ſtürzten
ſich auf den Wächter überwältigten ihn wobei es nicht
ohne einen harten Kampf abging und knebelten ihn ſchließlich
Dann verſchwanden ſie

Grosser ClIaldbrand
Aus Köln wird gemeldet Ein Waldbrand der Mittwoch

mittag in der Nähe der Arbeiterkolonie Petrusheim bei Wem
broich ausgebrochen iſt hat rund 1500 holländiſche Mor
gen Tannen und Eichenſchälwaldungen ergriffen
die dem Grafen v Loe auf Schloß Wiſſem gehören Zahlreiches

mere

Wild iſt in den Flammen umgekommen Das Feuer bedroht die
Ortſchaft Wem b

Der Brand des Schaerbecker Rathaujes
s Aus Brüſſel wird gemeldet
Aus der Brandgeſchichte des Schaerbecker Rathauſes iſt

eine Kriminalgeſchichte geworden Die Gerichtsbehörden haben
feſtgeſtellt daß ſich im ganzen an ſechs verſchiedenen Stellen des
Rathauſes Brandherde befunden haben die von Verbrechern
angelegt ſein müſſen Da dies in den Oſtertagen geſchehen iſt
wo alle Bureaus für das Publikum geſchloſſen waren ſo wer
den natürlich gegen viele amtliche Perſönlichkeiten verſteckte
Vermutungen ausgeſprochen Die ganze Affäre entwickelt ſich
ſchon zu dem was in Belgien aus jedem Ereignis wird näm
lich zu einer Polemik zwiſchen den Klerikalen und ihren
Gegnern

Als ſehr verhängnisvoll hat ſich das Syſtem erwieſen die
Dokumente des Zivilamtes und der Buchführung in den Ober
geſchoſſen des Hauſes aufzubewahren Alle dieſe Dokumente
ſind zerſtört und nur das Wenige was ſich in den Kellern
beſand iſt gerettet worden

Die Wünſchelrute Jn München hat der Rohrwart Kur
ringer vom ſtädtiſchen Waſſerbauamt im Hof des Schauſpiel
hauſes mit der Wünſchelrute eine größere Undichtigkeit in
der Feuerlöſchleitung unter der Erde feſtgeſtellt Direktor Stoll
berg vom Schauſpielhauſe hat dann da die Waſſeruhr immer noch
Störung zeigte am anderen Tage allein mit der Wünſchelrute
eine undichte Muffe an der Nutzwaſſerleitung unter der Erde ge
funden

Die Zigeunerplage wird in einzelnen Gegenden der Provinz
Schleſten ſo wird uns geſchrieben geradezu unerträglich Ganz be
ſonders trifft dies im Landkreiſe Oppel n zu wo in der letzten
Kreistagsſitzung der Land rat zu dieſer Angelegenheit Stellung
nahm Da die 14 bis 16 Gendarmen des Kreiſes nicht mehr in
der Lage ſind der Zigeuner Herr zu werden bat der Landrat die
einzelnen Gemeinden zur Selbſthilfe zu greifen beim Er
ſcheinen der Zigeuner die Sturm glocke zu läuten und ſie ge
meinſam zu vertreiben Nur auf dieſem Wege könne
ſichere Abhilfe geſchaffen werden

Kowoll und Genoſſen Aus Breslau meldet man Nach den
bisherigen Ergebniſſen der mit großem Eifer betriebenen Ermitte
lungen haben der in Roßberg bei Beuthen nach heftigem Kampfe
von Polizeibeamten erſchoſſene Kowoll und ſeine Kom
pli zen nicht nur in Oberſchleſien ſondern auch in Rußland und
Oeſterreich ſchwere Verbrechen verübt u a dürfte auch der
Raubmord an dem Pfarrerin Dzidittz über den wir
ſeinerzeit berichteten auf das Konto der Bande zu ſetzen ſein Die
Roßberger Polizeibeamten erhalten fortgeſetzt von angeblichen
Freunden des erſchoſſenen Kowoll Briefe worin ihnen mit Er
mordung gedroht wird

Geſtrandet Aus Kapſtadt wird gemeldet daß der portugie
ſiſche Paſſagierdampfer Luſitania von 5557 Regiſtertonnen
der am Sonnabend aus der Delagoabucht nach Kapſtadt abging
beim Bellows Riff bei Kapſtadt geſtrandet iſt Das britiſche
Kriegsſchiff Forte und Schleppdampfer gingen zum Wrack ab
das ſich in gefährlicher Lage befindet

Die ehrenvolle Narbe Jn der Führungsliſte des verfolg
ten Pariſer Polizeiinſpektors Warzsé der in ſeinem Neben
amte Einbrecher Falſchſpieler und Komplize von Mördern war
findet ſich auch der Vermerk Jm Dienſte durch einen Meſſerſtich
an der Wange verwundet Jetzt erfährt der daß Warzé
dieſen Stich von ſeiner eiferſüchtigen Geliebten Camille Ogi er
halten hat Er hatte einen Kampf mit Apachen erfunden um die
Wunde zu erklären Warzé erhielt damals eine Remuneration
für ſeine Tapferkeit im Dienſte

Verhaftung von Eiſenbahndieben Die Moskauer Geheim
polizei ermtttelte eine Räuberbande die ſyſtematiſch Eiſen
bahndiebſtahl betrieb und große Warenmengen auf der Nikolai
und Moskauer Ringbahn ſtahl Zwanzig Diebe wurden verhaftet
darunter zehn Eiſenbahnſchaffner Der durch die Räubereien an
gerichtete Schaden wird auf mehrere Millionen geſchätzt Gleich
zeitig wurden in Kafan eine Anzahl Eiſenbahndiebe feſtge
nommen meiſtens ehemalige Bahnangeſtellte und ein ganzes Lager
geſtohlener Manufakturwaren beſchlagnahmt

Feſtgenommener Bankräuber Der römiſchen Polizei iſt es
gelungen die Bankräuber feſtzunehmen die vor 2 Monaten
in Rom in die Banca Jtaliana einzubrechen verſucht hatten und
dabei den Bankpförtner und ſeine Frau ermor
deten Es ſind drei Franzoſen zwei Männer und eine Frau
Sie ſollen Mitglieder einer internationalen Einbrecherbande und
eigens nach Rom geſchickt worden ſein um den Kaſſenſchrank der
Banca Jtaliang zu plündern

Lawinenunglück Jm Kirchdorfe Petropawkowsk Rußland
hat eine Lawine die Dorfkirche zerſtört 3 Menſchen
ſind umgekommen drei andere wurden ſchwer verletzt

Luftschiffahrt

Die Fahrt über Feſtungsſtädte
Das kriegsminiſterielle Verbot des Ueberfliegens von Feſtungs

werken durch Luftfahrzeuge ſowie der Umgebung ſolcher Werke kis
auf eine Entfernung von dreißig Kilometern ſchließt die Feſtungs
ſtädte zurzeit von der regen Beteiligung an der Luftſchiffahrt nahe
zu vollſtändig aus und eine Abhilfe dieſes Zuſtandes wird immer
dringlicher Das betont die K mit Recht und es gilt Mittel
zu finden um dem Ausſpionieren einer Feſtung aus der
Luft in ausreichender Weiſe vorzu beugen Jn erſter Linie
gehört hierzu das Verbot der Mitnahme von photographi
ſchen Apparaten Nun könnte der Einwand erhoben werden
daß ein Fachmann vom Luftfahrzeug aus auch ohne den Photo
Apparat ausreichende Beobachtungen machen könne um ſpäter aus
dem Gedächtnis die Lage einzelner Befeſtigungsanlagen zu ſki z
zieren Aber auch in dieſer Beziehung braucht man keine allzu
große Beſorgnis zu hegen denn zur Beobachtung aus der Vogel
perſpektive und zur ſicheren Feſtſtellung einer Oertlichkeit oder eines
beſtimmten Punktes aus einer Höhe wo dieſe Gegenſtände wie
Nürnberger Spielzeug ausſehen gehört eine außerordentliche
Uebung und dauernde Gewöhnung die ſich nicht ſo leicht verſchaffen
läßt Auch würde ſich die Ueberwachung der Luftfahrgäſte in den
Reiſekabinen unſchwer ausführen laſſen und ſchon die Anord
nung der Fenſter bei dieſen läßt erkennen daß eine Umſchau nur
in die Ferne ſtattfinden kann weniger in die nähere Umgebung
und was aus der Ferne unter ſtets wechſelndem Geſichtswinkel zu
beobachten und zu erſpähen iſt wird immer nur einen bedingten
und meiſt geringen Wert haben Der gemachte Vorſchlag Feſtungs
werke gegen Einſicht aus der Luft und durch Anbringen von Baum
masken und dergleichen zu ſchützen ſoll zwar nicht von der Hand
gewieſen werden aber einmal ſind ſolche Anpflanzungen nicht ſo
raſch herzuſtellen und zum andern würde man dadurch vielleicht
erſt recht die Aufmerkſamkeit auf ſolche Punkte lenken die man der

Sicht und Beobachtung entziehen will und einen Fortgürtel in
einen Waldgürtel umzuwandeln erſcheint ohne weiteres ausge
ſchloſſen Die Regelung dieſer Fragen iſt zweifellos nicht leicht
aber es wird und muß ſich ein beſchreitbarer Weg dafür finden
laſſen

Letzte xackrichten

Zum Anfall des Ballons Nordhanſen

la Dresden 19 April Privattelegramm
Hauptmann von Oidtmann der am Sonntag bei dem
Ballonunglück ſchwer verletzt wurde liegt noch immer be
ſinnungslos Die Unterſuchung ergab Zerreißung der
Nervenſtränge zur Lunge wodurch dieſe ſich entzündete Bei
dem Fabrikbeſitzer Korn ſtellten ſich nachträglich innere
Schmerzen ein

Weiter wird uns gemeldet Hauptmann von Oidt
mann iſt noch bewußtlos reagiert jedoch auf Naſentupfen
mit abwehrenden Handbewegungen Jn der feſtgeſtellten
Lungenentzündung iſt Stillſtand zu verzeichnen

Dresden 19 April 8 Uhr abends Privattele
gram Bei dem verunglückten Hauptmann von
Oidtmann hält die leichte Beſſerung an Der Patient
iſt noch immer bewußtlos Allgemeinbefinden etwas beſſer
Damit erfüllen ſich anders ſchlimmer lautende Berichte

alſo nicht Die Red

Erregung in Portugal
H Paris 19 April Der Newyork Herald meldet

aus Liſſabon daß die Erregung unter der Land
bevölkerung über die in 5 Tagen in Ausſicht ſtehende
Trennung von Staat und Kirche immer größere
Dimenſionen annimmt Jn verſchiedenen Bezirken plant
man große Manifeſtationen Die Bewohner des
Nordens von Portugal die beſonders kirchlich geſinnt ſind
ſtehen einer Trennung von Staat und Kirche äußerſt un
ſympathiſch gegenüber Eine offizielle Note des Juſtiz
miniſters ſucht die Bevölkerung zu beruhigen indem ſie er
klärt daß in religiöſen Dingen die größtmöglichſten Frei
heiten gewährleiſtet werden ſollen und daß auch den
Prieſtern für ihre amtliche Tätigkeit nicht die geringſten
Vorſchriften gemacht werden würden Ferner wird die
Hoffnung ausgeſprochen daß die Trennung von Kirche und
Staat ohne Oppoſition ſeitens der Bevölkerung vor ſich
gehen wird

Streiknachrichten

Madrid 19 April Die Madrider ſtreikenden
Maurer 11000 an der Zahl erhalten Geldunterſtützung
von vielen Arbeiterverbänden Madrids und der Provinzen
Man erwartet eine baldige Beendigung des Ausſtandes

Vermiſchte Drahtnachrichten
München 19 April Bei Mühlendorf kam das Fuhr

werk des Bauern Huber an abſchüſſiger Stelle ins Rut
ſchen und fuhr gegen einen Gaſthof Die Jnſaſſen der
Beſitzer und ſeine Frau wurden verletzt

Frankfurt a 19 April Bei der BVaſeler Nieder
laſſung der Schweizer Kreditanſtalt in Zürich ſind wie die
Frankf Ztg meldet Unterſchlagungen entdeckt

worden die zur Verhaftung des Vizepräſidenten
Wehze führten Wie mitgeteilt wird datieren die Un
regelmäßigkeiten aus jüngſter Zeit Die Summe der Unter
ſchlagung wird mit 50 000 Fres beziffert

Laibach 19 April Geſtern abend wurde hier ein
r ren in Entfernung von 5000 Kilometern regi

ert

Brüſſel 19 April Die Trümmerſtätte des Schaer
becker Rathauſes lockt noch immer viele Neugierige herbei
Die Feuerwehr durchſucht den Schutt fortgeſetzt nach Doku
menten Bildern uſw Die Nachforſchungen nach
den Brandſtiftern ſind bisher erfolglos ver
laufen

Kopenhagen 19 April Die Lage des Arbeits
marktes in Dänemark wird nachgerade beun
ruhigend So ſind die Verhandlungen der Tiſchler
geſcheitert Es verhandeln noch die Klempner und
Holzarbeiter ob mit beſſerem Erfolg iſt zweifelhaft
Auch in Norwegen herrſcht ſtarke Spannung zwiſchen
Arbeitern und Arbeitgebern und in Schweden verſchärft
ſich die Lage ebenfalls Jn Arbeiterkreiſen glaubt man da
her daß die Arbeitgeber der drei nord ländiſchen
Länder ſich geeinigt haben gleichzeitig den Kampf
aufzunehmen

Petersburg 19 April Jn der Nähe von Tanganrock
iſt der öſterreichiſche Dampfer Sabbia geſtrandet Man
bemüht ſich gegenwärtig das Schiff wieder flott zu machen

S
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Spinatkoteletten Für 6 Perſ Zubereitungszeit 144 Stde
4 Pfund Spinat werden verleſen gut gewaſchen und in Salzwaſſer
weichgekocht Dann dünſtet man ihn in 60 Gramm Butter und
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ausgedrücktes Brötchen 3 Eigelb 15 Tropfen Maggis Würze
Salz Pfeffer Muskatnuß und Semmelmehl zu formt Koteletten
und bäckt ſie in heißem Fett
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Bank für MHanckel unci
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Ausführung sämtlioher bankgesohäftlichen Transaktionen

Handel Gewerbe u Veorkohr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
inuten Kredit 206,12 Diskonto 192,25 DeutscheBank W ger Handelsgesellschaft 168,50 Dresdner Bank

158 26 Russische Anleihe von 1902 92,25 Türkenlose 178 25
Sarden 19,12 Kanada 224,87 Baltimore 103 75 Laurahütte
176 25 Bochumer Quss 239,12 Gelsenkirchen 207,75 Harpener
18787 Deutsch Luxemburg 194,75 Phönix 262 A G 277
Sſjemens Halske 248,50 Hamburger Paketfahrt 135 75 Nordd
Dloyd 98,75 Grosse Berliner Strassenbahn 193 Warschau
Wiener 224,50 Tendenz Schwach

Am Kassamarkte notierten höher Bockbrauerei 2
Wicküler Brauerei 2 Löwenbrauerei 4 Dietrich Brauerei 3
Patzenhofer Brauerei 1 Spandauer Bergbrauerei 2 Schultheiss
brauerei 1 Schlegel Brauerei 1,50 Büchner Brauerei 2 Ober
gchlesische Brauerei 1,75 Preussisches Leihhaus 1 Buckau
Maschinen 1 Exzelsior Fahrrad 1,50 Hofmann Waggon 13,50
Hilgers 2,50 Wanderer Werke 3 Hönningen chem Fabrik l
Milch chem Fabrik 75 Bremer Linoleum 1 Delmenhorst
Linoleum 4 Deutsche Gasglühlicht 1,75 Markt und Kühlhallen
,50 Rheinische Spiegelglas 2,50 Harzer Kalkwerke 1,50 Akku

mulatorenfabrik 2 Girmes Co 2,75 Ver Jutespinnerei 5 Thale
Aktien 2 Küppersbusch 3 Ver Pinsel 4 Glückauf Bergwerk 2
Märkisch Westfäl Bergwerk 1,75 Schlesische Zink 2,25 Ver
fanfschlauch 1,50 nie driger Akt Ges für Verkehrswesen
1,50 Julius Berger 1,30 Adler Fahrrad 50 Aluminium Ind
Ges 4 Balcke Tellering Co 3 John Schornstein 4,90 Kron
prinz Metall 2 Linke Waggon 4,75 Reichelt Metall 2 Vogtländ
Maschinen 3,75 v Heyden chem Fabrik 3 Höchster Farbwerke
4,50 Nordd Steingut 4,50 Bergmann Elektr 2 C Lorenz 7,90
Deutsche Jutespinnerei 3 Gebhard Co 2 Bismarckhütte 2
Königsborn 2 Mannesmannröhren 2 Rheinisch Nassau 2 Langen
dreer 1,10 Wissener Metall 2,75 Orenstein Koppel 1,60

x

Zum Kurszettel Berlin 19 April 49 Badische StaatsAnleibe 08/09 unk 18 101 60 B 49 Bayrasohe Staats Anl 101,20bB
Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 101 60bG 40 Sehwarsz

burg Sondershausen 3 o Württemb Staats Anleihe 81 83Kameruner sen bahn Anteile 94,506 G 31 Deutseh
Ostatfrikanische Schuldversechr gar 94 25b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 100,206
31 Dessauer Stedt Anleihe 18906 495 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 106,40b 4 Jenaer Stadt Anl 1900
3 l Jenaer Stadt Anl 1902 90,500 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 00bG 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 90,60b 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1914 4pros
Hessische Komm Obl XII Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv 85,70b 4 Deutsoche Solvay
Werke h Elbertfelder Farben unk 1917 104,000 FeltenGuilleaume Lahmeyer 06 08 103 006 G Vereingte Lausitzer Glas
hütten 399 50b G

Londoner Börse vom 19 April Es notierten Engt Konsois
81,93 Rio Tinto 66,12 Geduld 1,31 Goldtselds 5,40 Stweſ com 77,00
Steel prets 122,75 Rand Mines 7,99 Anaconcke 7,62 Eastrand 4,84
Onartered 1,75 Anrora West 0,75 Cinderella Cons 1,96 Johannaes
burg Goldflelds 0,37 Van Ryn 4,40 Alvus Generals 1,75 Rand
Collieries 0,68 West Rand Consols 210 General Mining Fin
1,76 A Görz Co 1,15 Moddertfontain 1256

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 19 April

fRautſf Vert KRautſ VertAdoltsglück Aktien 63,00 64,00 Johannashall 5880 5950
Alexandershall 18,950 14 150 Juetus Aktien 109,00 110,00
Beienrode 75501 7650 Kaiseroda 122,50 124,00Bismarokshall Akt 142 143 Krügershall Aktien 129,50 130,50
hurbach 165,850 16 100 Ludwigshall Aktien 81 82 00
Darlsfund 77501 7850 Neusolistedt 3250 3300Deutsche Kali Akt 156,75 157,25 Neustassturt 14 100 14500
Briedrichshall Akt 118,00 114,00 Nordhäuser Kali A 126,50 127,50
Glückautf Sondersh 22,100 Prinz Adalbert Akt 461 48
Grossherz v Sachsen 10760 16550 Reichskrone Lossa 14251 1475
Günthershall 6000 6100 Richard 1300 1350
Hannov Kali Aktien 90 91,60 Ronnenberg Aktien 127,00 128,00
Hansa sSilberberg 5506 5575 Rothenberg 93850 90925
Hattort Aktien 144 50 146 50 Sachsen Weimar 8250 2400
Heiligenroda 8225 8325 Salzdetfarth Aktien 243,00 247,00
Heldburg Aktien 88,00 89,00 Salzmünde 5550 7650
Heldrungen 1 3625 3075 Siegtried I 6600 6700
Heringen 2 7050 7200 Siegmundshall AKt 173 176Hermann II 36251 3725 Teutonie Aktien 119 180
Hohentels 84501 8600 Walbeck 7160 7300
Hohenzollern 71600 7200 Wilhelmshall 13,500 13,800
Hugo 8650 9075 Wintershall 21,500 21,900Immenrode 6060 6100

Mansfeläsche Kupferschiefer
bauende Gewerkschaft

Im avbgelaufenen Geschäftsjahre wurde ein Bruttogewinn von
8,14 7,27 Mill Mk erzielt Die Abschreibungen wurden auf
3,84 3,46 Mill Mk erhöht Der Reingewinn beträgt 1,42 Mill

831 800 Mk Es wird wie bereits mitgetellt eine Ausbeute von
10 Mk pro Kuxe vorgeschlagen während der Rest von 730 300
Mark vorgetragen werden soll Für Zugänge wurden 4,52 4,76
Mill Mk aufgewendet Die Verwaltung hofft dass nach In
betriebsetzung der neuen Anlagen bei erhöhter Produktion ein
besseres Ergebnis zu verzeichnen sein werde

Wie die Voss Ztg weiter hört will das Unternehmen
Seinen umfangreichen Besitz an Kalifeldern in der Nähe von
Eisleben durch Errichtung neuer Kaliwerke aufschliessen Zur
Verarbeitung der Salze welche auf den neuen Kaliwerken ge
Wonnen werden ist die Erbauung einer Chlorkaliumfabrik er
forderlich wozu die Gewerkenversammlung ihre Genehmigung
erteilen soll Die Konzession ist bereits nachgesucht Die Kosten
sind auf 1,8 Mill Mk veranschlagt Ferner soll die Gewerken
Versammlung die Aufschliessung der 14 Steinkohlenfelder bei
Hamm genehmigen Die Gewerkschaft hofft durch diese neue
steinkohlenzeche sich eine neue Einnahmequelle zu erschliessen
Sie will aber auch die dauernde Versorgung ihrer Hüttenwerke
mit gutem Koks für die Zukunft sicherstellen Im ganzen wird
die neue Anlage 20 Mill Mk erfordern deren Aufbringung sich
auf eine Reihe von Jahren Verteilen wird Schliesslich soll die
Gewerkenversammlung auch über die Aufnahme einer neuen
Anleihe von 15 Mill Mk zur Stärkung der Betriebsmittel und
zum Ausbau der Anlagen beschliessen Davon sind 3 Mill Mk
für den Ausbau von Schachtanlagen destimmt 1,8 Mill Mk für
die neue Chlorkaliumfabrik 6 Mill Mk für die Aufschliessung
der Kohlenfelder bei Hamm grössere Beträge sind für Ver
besserung der Maschinenanlagen zur weiteren Ermässigung der
Selbstkosten bestimmt 500 000 Mk für den Ausbau des zweiten
Schachtes bei dem Kaliwerke in Wanzgleben und 1,5 Mill Mk
für andere Betriebserweiterungen

Mitteldeutsche Treuhand Aki Ges in Frankfurt a M Der
Abschluss für 1910 ergab einen Reingewinn Von 58 309 68 055
Mark woraus wieder 6 Proz Dividende verteilt werden Von
re Aktienkapital von 1 500 000 Mk ist 1 Mill Mk mit 25 Proz

Alte Promennde 3 gegenüber dem Stadttheater

Herr Schmidtmann sen Dienstag früh in Hamburg eingetroffen
und hat sofort die Verhandlungen wegen einer Verständigung
mit dem Kalisyndikat aufgenommen Die Forderungen die Herr
Schmidtmann stellte hielt die Amerika Kommission jedoch nicht
für geeignet als Grundlage für eine Verständigung dienen zu
können so dass Von ihr jede weitere Verhandlung auf dieser
Basis abgelehnt wurde Nach unseren Informationen so schreibt
das zitierte Blatt ging der Vorschlag des Herrn Schmidtmann
dahin dass das Syndikat Sollstedt käuflich gegen Zahlung von
20 Mill Mk übernehmen sollte um nachher die Kalipreise für
Amerika zu erhöhen

E A Schwerdtteger Co Alkt Ges Die Generalversamm
lung beschloss das Aktienkapital der Gesellschaft um 300 000
Mark auf 1350 000 Mk zu erhöhen Die Beschäftigung des
Unternehmens im abgelaufenen Geschäftsjahre war wie mit
geteilt wird so stark dass die Gesellschaft sich veranlasst sieht
ihre Fabrikationsräume zu vergrössern und aus diesem Grunde
das von ihr seither benutzte Grundstück schon früher als ur
sprünglich beabsichtigt zu erwerben Die Aktien wurden von
einem Konsortium unter Führung des Bankhauses Gebr Arnold
in Dresden in Gemeinschaft mit der Firma Abraham Schlesinger
übernommen

Nach AbMaschinenfabrik Buckau Akt Ges in Magdeburg
zug der Abschreibungen von 368 995 353 190 Mk verbleibt für
1910 einschliesslich des Vortrages aus dem Vorjahre ein Rein
gewinn von 638 551 537 724 Mk aus dem bekanntlich 8
75 Proz Dividende verteilt und 1036 18 297 Mk vorgetragen

werden sollen Das günstige Resultat wird im Rechenschafts
bericht in erster Linie auf die rege und gewinnbringende Be
schäftigung in den Abteilungen Brikett und Dampfmaschinen
bau zurück geführt Der Eingang an Aufträgen im neuen Ge
schäftsjahre ist bis jetzt sehr lebhaft gewesen Der Auftrags
bestand betrug bei Abfassung des Geschäftsberichts 6 April
ca 75 Mill Mk und ühbersteigt denjenigen um die Mitte des
vorjährigen April um ca 124 Mill Me Wegen einer Anzahl
grösserer Objekte schweben zurzeit aussichtsreiche Unterhand
lungen Die Verwaltung hat die berechtigte Hoffnung noch
in der ersten Hälfte dieses Jahres genügend Aufträge zu er
halten und sich nicht nur für dieses sondern auch einen Teil
des kommenden Jahres reichliche Beschäftigung zu sichern Als
neue Spezialität wurde der Bau von Abraumbaggern aufge
nommen Nach den bisher gemachten Erfahrungen erwartet die
Gesellschaft auch auf diesem Gebiete Erfolge

Eine neue Aktiengesellschaft In Düsseldorf wurde mit
1 200 000 Mark Grundkapital die Allgemeine Tiefbohr und
Schachtbau Akt Ges gegründet Die zum Nennbetrage ausge
gebenen Aktien sind voll eingezahlt und sämtlich von den
Gründern übernommen Dem ersten Aufsichtsrat gehören an
Direktor Hann von der Rheinisch Westfälischen Diskontogesell
schaft Marba von der Nationalbank für Deutschland Rande
brock von der Gelsenkirchener Bergwerksgesellschaft und
Ratjen von der Berg und Metallbank

Neue Photographische Gesellschaft in Berlin Steglitz Der
demnächst zur Ausgabe kommende und im Auszuge zugänglich
gemachte Geschäftsbericht über das Geschäftsſjahr 1910 stellt
fest dass die Besserung des Geschäfts die im Herbst endlich
einsetzte ununterbrochen angehalten hat Wenn auch die er
zielten Preise noch immer Viel zu wünschen übrig liessen s0
sei die Gesellschaft doch in der Lage gewesen im letzten Drittel
des Jahres die Herstellungskosten herunterzudrücken und Vor
teilhafter zu fabrizieren Durch die besseren Resultate des
letzten Drittels des Berichtsjahres konnte der in den ersten
8 Monaten infolge ungenügender Beschäftigung entstandene er
hebliche Verlust beinahe vollständig wieder ausgeglichen werden
Der durch die Zuzahlung aut die Stammaktien sich ergebende
Buchgewinn konnte fast unverkürzt zur Deckung der aus 1909
vor getragenen Unterbilanz und zu den ausserordentlichen Ab
schreibungen dieses Jahres benutzt werden während der Rest
von 232 053 Mk dem Reservefondskonto überwiesen wurde Im
neuen Geschäftsjahre hat nach Mitteilung der Verwaltung die
im Herbst eingetretene Steigerung des Absatzes sich mehr und
mehr befestigt und es ist gegenüber den ersten 3 Monaten des
Vorjahres ein Mehrumsatz von über 40 Proz zu verzeichnen
so dass für das laufende Geschäftsjahr wieder günstigere Ergeb
nisse zu erwarten sein dürften Ebenso liegen die Verhältnisse
bei den Unternehmungen an denen die Gesellschaft besonders
stark inieressiert ist Messters Projektion Papierfabrik Let
mathe und Deutsche Raster Gesellschaft erheblich günstiger
als im Anfang des Vorjahres

Vom deutschen Stahlwerksverband Die Tagesordnung der
am 26 d M statttindenden Generalversammlung des deutschen
Stahlwerks verbandes enthält Anträge aut Vornahme der Wahl
des Vorsitzenden usw im Hinblick auf das am 1 April begonnene
neue Geschäftsjahr Was den Böchlingschen Antrag auf Er
höhung der Stabeisenquote betrifft so begründen ihn die Antrag
steller damit der Geschäftsgang in Stabeisen sei derart dass
auch für die erhöhte Beteiligung ausreichende Absatzmöglichkeit
vorhanden wäre Die Annahme des Antrages ist zweifelhaft
da er hinsichtlich ähnlicher Anträge weitgehende Konsequenzen
bringen würde Der Geschäftsgang im Stahlwerksverbande ist
im laufenden Monat namentlich in Formeisen und Eisenbahn
material besser als im April des Vorjahres

Saateustand im Königreich Bayern Mitte April Das könig
liche Statistische Landesamt in München meldet über den Saaten
stand folgendes Stand der frühbestellten Wintersaaten gut bei
spätbestellten mehrfach Auswinterungen und Umpflügungen
Klee Luzerne und Wiesen wegen Frost in Entwicklung zurück
Viele Mäuse und Schnecken Frühjahrsbestellung beinahe be
endet Stand der Reben gut Durchschnittsnoten Winter weizen

5 gegen 9 Mitte April 1910 Winterspelz ,4 Winter
roggen 2,8 Klee 2,5 Luzerne 2,5 2,1 Bewässerungs
wiesen 2,2 andere Wiesen 2,3 2,1

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodaktenborse 19 April Am Frübmarkitnotiorten Weizen inländ 195,00 198,00 ob Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 150 09 151,60 ad Bahn und trei Mühle Hafer
möärkiseher mecklenburgisohear pomm prenssisoh posenseher und
sohblesisoher fein 174 481 mittel 168 173 gering 164 167 russtsoh
und Donau midte 162 168 gering 158 161 ab Bahn uvàä tre Wagen
Mais amertkanisch mixed 140 143 abtallender runder134,00 137,00 trei Wagen Gerste inlündisehe Futtergerste mittel
und gering 145,00 161,00 gute 162 176 russische und Donau leichte
140,00 144,00 sohwere 145 148 ab Bahn und trei Wagen Erbseo
inländisohe und ausläodisehe Futterware mittel 154 162 Tauben
erbson 163 173 gab Bahn und trei Wagen Weisenmeht 00 24,00
bis 26,75 Roggenmehl 0 und 1 16,90 21,00 Weigenklete
9,80 11, 70 Roggenkleie ,60 10 40

Hamburg 15 April Getreidemarkt Weisen fest Osthoist
n fest Meoklburg und Pormo 152 158

Gerste fester sGdruss 120 122 Hafer test Holsteiner
Neotuendbuager neuer Holsteiner und Meoklenbarger 170bis 180 Mais fest La Platse 110 111 wixod 90 101

Antwerpen 19 April Deutsoher La Plataang Kontrakt B per
Aoril 6,97 Juni 5,95 Ang 6,90 Oktbr 6,8056 Desadbr 6,80 FrUrmsata 15 000 kg Stetig

ILiveorpoot 19 Apri Roter Winterwerren per Mai ,9 per
Juli 6,8 Ruhbig Mais amer Mai La Plata Juli 46 Rubig

Vost 19 April on per April 12,69 G 12,70 per Mai12,34 12,35 per Okt 11,03 11,64 B Roggen per April 9,85 G
9186 per OKt T78 O 7 B Hafer per r 10,34 10,35 Bais per Mai 6,24 G 6,25 B Raps Aug 13,95 14,05 B

Zucker

Hemburg 19 April e Vrodune Baeis 889 7
uegRendemene noue Ueanoee trei on Bord Ham

I III

Incllusträce Darmstädter Bank Filiale Malle a

c m22

Kalisyndlkat und Amerika Wie der Börs Cour hört ist vorm naohm abends
er April 10,6 10,87 10,87 MNa 10 10 99Aagrnet 1100 1t,o2 11,00v QAut Dez 907 95 9,02 iJannar Marg 10,10 10,07 10,056

April Juni
stetig rubiger ruhig

Katkfee

Hambarg 109 April Good average Santos
vorw nnao abendsper April 63 d9 i G 53 GNoai 51 52 i 52 CSoptamber 60 61 SDezember 49t G 50 G 50 Gstetig behauptet behauptet

Havre 19 April Kaffee good average Santos per Mai 63
per Sept 64 ver Der 63 ver März 63 Stetig

Rio de Janerro 10 April Kaee Zutuhren 2,000 Saok in Rio
2,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Beriin 18 April Kartoſtelmehl a Stärke 20,25 20 75 Feuchtes

Kartoffelmehl
Magdeb arg 19 April Prtme Kartottelstärke und Mehl für

100 kg 20,50 21 00 Rubig
Fettwaren und Oele

Hamdurg 19 April Stadtschmalz 52 00 amerik Ream 41,00
Chamberlain 42 50

Koln 19 April Rüböl loko 64,00 per Mai 62,60
Chemische Produkte

Hamburg 19 April Chilisaipeter per loko 9,562 Febr März
9,37 frei Fahrreng Hamburg Ruhig

Wolle
Bremen 19 April Baumwolle ruhig Upl loko midädl 75,50 Pfg
Liverpool 19 April Baumwolle VUmsatz 8 000 Ballen Import

23,900 Ballen davon Amerikaner 17,000 Ballen
Liverpo ol 19 April Aegyptische Banmwolle per Mai 10,09
Alexandria 19 April Aegyptische Baumwolle per Mai 19,24

Juli 19,17 Nov 18,26
Metalle

London 19 April Obih Kupter träge 52 8 Mon 542
Zinn Straits matt 1912 3 Mon 187 Blei span rubig I5Gengl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 23 sper Maske 241

Berliner Vlehmarkt
Berlin 19 April Staädt Schlachtviehmarkt Amtlich Beriecht

Es standen zum Verkaut 414 Rinder 290 Bullen 84 Oehsen
180 Kähe und Färsen 1751 Kälber 4458 Schate 12252 Schweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewieht 80 100 Schlacht
gewieht 111 133 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
külber Lebendgewieht 65 69 Schlachtgewiecht 109 115 e mittlere
Mast und gute Saughaälber Lebendgewicht 60 65 Schlachtgewicht
100 108 d geringe Saugkälber Lebenägewreht 37 48 Soehlacht
gewieht 67 87 Schafe Mastläammer und jüngere Masthammel
Lebendgewieht 40 43 Schlachtgewreht 80 66 ältere Mesthammel
Lebendgewieht 37 33 Schlachtgewrieht 74 78 mässig genährte
Hammel und Schafe Merzschafe Lebendgewicht bis 36 Schlacht
gewieht bis 7 Schweine a Fertschweine über 3 Ztr Lebend
gewieht 46 Schlachtgewicht 58 b vollſleischige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen über 31 Ztr Lebenägewicht 44 46 Sohblacht
gewicht 57 58 e vollfeischige der feineren Rassen und deren
Kreueungen bis 2 Ztr Lebendgewicht 45 46 Schlachtgewiechst 56
bis 58 9 fleischige Schweine Lebendgewieht 44 46 Sehlaohtewicht 55 57 e gering entwickelte Schwein Dedenägewieht 441
is 4 Sohlachtgewicht 55 57 f Sauen Lebendgewioht 41 42

Sohlachtgewicht 51 53
Tendenn Vom Rinderauftrieb blieben wenige Stäok un

verkauft Der Kalderhandel gestaltete sioh glatt Es wird glatt
ausverhauft Bei den Schaten fand der Auftrieb dis aut einige
Posten geringer Ware glatt Absatz Der Sohweinemarkt verliet glatt
und hinterlässt etwas DUebderstand

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azeren Bmden

New Vork 19 4 18 4 Ohfengo 19 4 18 4
Weizen p Mai 94 94 Weisgen p Mai 88 88

n galt 93 S gun s 86Mais p Mai 57 Alais p Mat 49
t e Juli 58 57 Juli 51Behl Spring clears 3,85 8,65 Hafer p Mai 31 3Kaffee Vair Rio Nr 12 12 r v guli 31 31vo p Aprii 10,04 10,04 Roggen loko 9 92u p Mai 10,03 10,04 8ahmalz p Mai 80 8,00

Petroleum in Cases 8,00 90 9unlt 7,87 8,10do in New Vork 7,40 7,40do in Vhiladelphia 7,40 ,40
Tendenu Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachriohten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

George Washington 16 April von Cherbourg Kronuprin
zessin Cecilie 18 April von Bremerhaven Frankfurt 15 April
Lizard pass Coburg 16 April in Antwerpen Giesseu 15 April
im Montevideo Wittenberg 17 April Lizard pass Creteld
17 April von Oporto Zieten 17 April von Southampton
Scharnhorst 13 April in Colombo Derfflinger 17 April von
Algier Bülow 16 April in Aden Prinz Ludwig 18 April in
Vokohama Kronprinz Wilhelm 18 April in Bremerhaven
Chemnitz 18 April Dover pass Bonn 17 April in Bremehaven
Hlannover 13 April von Baltimore Prinz Friedrich Wilhelm
13 April von New Vork Gotha 14 April von Montevideo
Heidelberg 16 April von Pernambuco Erlangen 13 April von
Santos Barbarossa 17 April in Bremerhaven Grosser Kur
fürst 14 April in Colombo Norderney 17 April in Bremen
Schwaben 14 April Gibraltar pass Westfalen 15 April von
Adelaide Vorck 16 April in Bremerhaven Lützow 16 April
in Colombo Prinzess Alice 1I8 April in Genua Kleist 16 April
von Shanghai Schleswig 13 April in Genua Prinz Heinrich
17 April in Alexandrien Prinzregent Luitpold 17 April in Mar
seille

Wassevrstämnde
bedeutet Aber under Null

Banle und UVnstrut Fall WasTrrern Hraenenpegel 18 April 40,58 19 pro
Nebra Oberpegel 42 10 2,06 4 SUnterpegel 1,42 42Weissenfels Oberpegel 50 2 46 4 2n Unterpegel c 14 2235 dere 47 32 10Alsleben egel 18 2 Sn nete T 1,46 4Beornbur 1 10 m 00 10Kalde Oderpegel Fuei 7Unkerpsegel 84 70 14 SIser Rgor Mbe Moldaonu

April Vali Wuehs

angbunal ſtronberg ſihaun 1 BRosslau 42,04 2Budweis po i 3 Barby 2,21 3Preg Sehdönebeok 98 4Pardubitda 0,00 2 Magdeburg 80Brandeis 40 ,89 1 S ermde c 1Molnik 751 5 Winanbrge 2,50 4Daitmerita 16 0,49 Damit 18 42,06 4
Aussig 0,80 7 Boisenburg 1,92resden 0,66 9 Hohnetort 200 6 arorgaun pl ss 6 Laeuen 119 42,05 5Vom Oboerlauf2 R Poegeoletend plus 80
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